
Subventionsbericht 2016
Stadt Mülheim an der Ruhr

2015 2016 Seiten

Dezernat I 267.670 266.670 3 - 8

Dezernat II 395.983 392.020 9 - 24

Dezernat III 100.822 100.822 25 - 33

Dezernat V 9.583.202 9.693.093 34 - 96

Dezernat VI 6.000 6.000 97 - 99

10.353.677 10.458.605

2015 2016 2015 2016 2015 2016

Dezernat I 0 0 267.670 266.670 0 0

Dezernat II 32.998 31.640 0 0 362.985 360.380

Dezernat III 100.822 100.822 0 0 0 0

Dezernat V 1.612.131 1.520.521 7.726.429 7.930.868 244.642 241.704

Dezernat VI 0 0 6.000 6.000 0 0
1.745.951 1.652.983 8.000.099 8.203.538 607.627 602.084

1) Die in den Gesamtsubventionen enthaltenen Beträge für sonstige geldwerte Vorteile bei Sachleistungen,  für Interne Verrechnungen 
und für mit der Subvention verbundene Personal-, Ge bäude- und Betriebskosten werden in den Übersichten  der Dezernate ausgewiesen. 

davon Förderung (€)

Gesamtsubventionen (€)

davon Zuschuss (€) davon Sonstiges (€) 1)
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Subventionsbericht 2016
Stadt Mülheim an der Ruhr
Auflistung der Subventionen 2015/2016

Lfd. Nr. 2015 Lfd. Nr. 2016

1 150.000 1 150.000
Leistungen an das CBE (Centrum für 
bürgerschaftliches Engagement e. V.) 0 €

2 9.270 2 9.270 Zuschuss an den Spielpunkt 0 €
3 100.000 3 100.000 Zuschuss Verbraucherberatung 0 €
4 1.000 0 Förderung Institut für Diakoniewissenschaften -1.000 €

5 7.400 4 7.400
Zuschüsse für Schulen, Vereine und Verbände zur 
Förderung städtepartnerschaftlicher Beziehungen 0 €

6 32.998 5 31.640 Ermäßigung der Hundesteuer -1.358 €

7 61.000 6 61.000
Gewerbliche Vermietung  Auerstraße 51 (Alte 
Reithalle) 0 €

8 11.675 7 11.675
Gewerbliche Vermietung  Dimbeck 2a 
(Freilichtbühne) 0 €

9 2.880 0 Gewerbliche Vermietung  Georgstraße 24 (KG) -2.880 €
8 410

Bestellung eines Erbbaurechtes - Mulhofs Kamp, 
Gemarkung Menden, Flur 3, aus Flurstück 406 und 410 €

10 529 9 529
Bestellung eines Erbbaurechtes Mintarder Str. 34, 
Saarn, Fl. 3, Flst. 24, 16.864 qm 0 €

11 42 10 42
Bestellung eines Erbbaurechtes Südstr. 23, 25, 25 A, 
Holthausen, Fl 19, Flst. 100 und 105 0 €

12 7.822 11 7.822
Bestellung eines Erbbaurechtes Akazienallee 50, 
Speldorf Fl. 5, Flst. 89 0 €

13 200.000 12 200.000

Bestellung eines Erbbaurechtes Rennbahngelände 
Raffelberg, Speldorf, Fl. 5, Flst. 144 u.a. rd. 410.000 
qm 0 €

14 208 13 208
Bestellung eines Erbbaurechtes Schildberg, 
Dümpten, Fl. 6, Flst. 477, 1.021 qm 0 €

15 288 14 288
Bestellung eines Erbbaurechtes Finkenkamp 125, 
Fulerum, Fl. 5, Flst. 1603, 907 qm 0 €

16 3.713 15 3.712
Bestellung eines Erbbaurechtes Mintarder Str. 84, 
Saarn Fl 16, Flst. 67, -1 €

17 3.513 16 3.379 Bestellung eines Erbbaurechtes Roßkothenweg 15 -134 €

18 71.315 17 71.315
Bestellung eines Erbbaurechtes Stadthalle und 
Schloß Broich, Broich, Fl. 3, Flst. 527 und 533 0 €

19 21.232 18 21.232 Zuschüsse an ausländische Vereine und Verbände 0 €
20 25.600 19 25.600 Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 1 0 €
21 25.600 20 25.600 Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 2 0 €
22 25.600 21 25.600 Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 3 0 €
23 150 22 150 Beschallungserlaubnisse bei Veranstaltungen 0 €
24 2.640 23 2.640 Gestattungen im Gaststättenbereich 0 €

25 555.000 24 543.000
Zuschuss zu den Kosten des e. V. Kultur im 
Ringlokschuppen (KiR) -12.000 €

26 1.400 25 1.400 Zuschuss an Mülheimer Chöre 0 €
27 30.000 26 30.000 WODO Puppenspiel 0 €

28 15.498 27 12.483 Mietfreie Überlassung von Ateliers im Schloß Styrum -3.015 €
29 70.400 28 67.900 Kursgebühren Musikschule -2.500 €
30 113.450 29 149.040 Gebührenerlass Stadtbücherei 35.590 €
31 8.100 30 8.100 Zuschuss an die DGB Arbeitsgemeinschaft 0 €

Differenz 
2015/2016

Gesamtsubvention (€)
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Lfd. Nr. 2015 Lfd. Nr. 2016
32 34.000 31 34.000 Kursgebühren VHS 0 €
33 30.000 32 30.000 DILIM-Projekt / DaF 0 €

34 40.849 33 34.776
Vergünstigung Überlassung von Räumen für das 
"Kino Rio" -6.073 €

35 9.995 34 11.945 Überlassung von Räumen im Kloster Saarn 1.950 €

36 353.000 35 241.000
Erlass von Elternbeiträgen im Rahmen der 
Betreuung in Kindertageseinrichtungen -112.000 €

37 900 36 900 Kraftstoff Schulbus Rembergschule 0 €

38 315.000 37 315.000
Verpflegung in städtischen Kindertageseinrichtungen 
(TE) 0 €

39 86.000 38 86.000

Freizeitmaßnahmen in den 
Schulferien (verlässliche Ferienspiele, Projekte und 
Projekte mit dem 
Charakter einer Ferienfreizeit) 0 €

40 23.500 39 23.500 Sozialfonds zur Schulwegbewältigung 0 €
41 169.993 40 169.993 Zuschüsse an freie Träger der Jugendarbeit 0 €

42 25.700 41 25.700
Zuschüsse für den Bau und die Einrichtung von 
Jugendheimen 0 €

43 22.600 42 22.600 Kommunale Schwerpunktförderung 0 €

44 339.141 43 356.219
Zuschuss zu den Personalkosten von 
Erziehungsberatungsstellen freier Träger 17.078 €

45 68.467 44 68.467 Zuschuss zum Betrieb einer Jugendberatungsstelle 0 €

46 138.000 45 163.000
Erlass von Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen 
Ganztagsschule 25.000 €

47 70.000 46 70.000
Entlastung der MülheimPassberechtigten vom 
Lernmitteleigenanteil 0 €

48 1.667.567 47 1.667.567 Zuschüsse zur Unterhaltung von Jugendheimen 0 €
49 133.344 48 132.657 Förderung des Jugendkurlturzentrums Auerstraße -687 €

50 330.417 49 330.417
Zuschüsse (Landesmittel) für die 
Jugendeinrichtungen freier Träger 0 €

51 56.686 50 56.686 Zuschuss für den Einsatz des Spielmobils 0 €

52 20.000 51 20.000
Erlass von Elternbeiträgen im Rahmen der 
Kindertagespflege 0 €

53 40.000 52 100.000 Übernahme von Trägeranteilen freier Träger 60.000 €

54 71.920 53 73.000
Übernahme von Trägeranteilen für einen freien 
Träger 1.080 €

55 608.650 54 620.000 Übernahme von Trägeranteilen kirchlicher Träger 11.350 €

56 22.350 55 30.500
Übernahme von Trägeranteilen für einen kirchlichen 
Träger 8.150 €

57 176.254 56 180.000 Übernahme von Trägeranteilen freier Träger 3.746 €

58 33.000 0

Übernahme der Kursgebühren für die Qualifizierung 
sowie Teilnahme an der Belehrung nach dem 
Infektionsschutzgesetz § 43 für 
Kindertagepflegepersonen -33.000 €

59 22.350 57 29.000
Übernahme von Trägeranteilen für einen freien 
Träger 6.650 €

60 20.347 58 20.792
Zuschuss zu den Personalkosten einer ärztlichen 
Beratungsstelle 445 €

61 290.813 59 242.373 Erstattung für Sozialarbeit -48.440 €

62 175.000 60 220.000
Fahrtkostenzuschüsse für behindete Menschen 
(Taxifahrgutscheine) 45.000 €

63 73.485 61 74.829 Zuschüsse zur Förderung der Seniorenhilfe 1.344 €
64 197.685 62 200.314 Zuschüsse zur Förderung der Seniorenhilfe 2.629 €
65 103.165 63 102.714 Betreuungskonzept Gefährdetenwohnhilfe -451 €

66 23.635 64 24.533
Sach- und Personalkostenzuschuss für die MEO-
Regionalagentur 898 €

67 821.823 65 839.799 Für die Mitarbeit in der Jugendhilfe (Delegation) 17.976 €

68 47.913 66 48.991
Zuschuss für die Schuldnerberatungsstelle, allg. 
Schuldnerberatung 1.078 €

69 60.878 67 62.210
Zuschüsse für die 
Schwangerschaftsberatungsstellen 1.332 €

Gesamtsubvention ( €) Differenz 
2015/2016
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Lfd. Nr. 2015 Lfd. Nr. 2016
70 300.306 68 306.875 Flexible Erziehungshilfe 6.569 €
71 607.760 69 581.072 Zuschüsse an Träger der Wohlfahrtspflege -26.688 €

72 3.681 70 3.681 Förderung des Sports (Förderkreis Mülheimer Sport) 0 €

73 5.400 71 5.400
Förderung des Sports (Olympia-Stützpunkt Rhein-
Ruhr) 0 €

74 1.300 72 1.500 Förderung des Sports  (Schulsport) 200 €
75 500 73 600 Förderung des Sports  (Schulsport) 100 €
76 219.100 74 219.100 Förderung des Sports (Vereine und Verbände) 0 €
77 200.000 75 200.000 Förderung des Sports (Sportentwicklungsplanung) 0 €
78 16.000 76 16.000 Förderung des Sports (Yonex German Open) 0 €

79 10.000 77 10.000 Förderung des Sports (Vollzeitbadmintontrainerstelle) 0 €

80 15.600 78 11.400
Geschäftsführung der AGB (Arbeitsgemeinschaft der 
Behindertenverbände) -4.200 €

81 666.880 79 777.410
Zuschüsse für die Mitarbeit in der 
sozialpsychiatrischen Versorgung 110.530 €

82 18.400 80 18.650 Zuschuss AIDS-Hilfe 250 €

83 6.000 81 6.000
Erwerb von Reihengrabstätten für Verstorbene in 
Särgen bis 1,20 m 0 €

Gesamt 10.353.677 10.458.605 104.928 €

Erläuterungen:

Nr. 4 Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 05.03.2015 beschlossen, die Mitgliedschaft
(2015) zum 31.12.2015 zu kündigen.

Nr. 9 Der Mietvertrag wurde gekündigt.
(2015)

Nr. 58 Der Vertrag mit der AWO Mülheim an der Ruhr wurde zum 31.12.2015 gekündigt. Ab dem Jahr 2016
(2015) ist eine weitere Subventionierung der Qualifizierung von Kindertagespflegepersone nicht

mehr vorgesehen.

Nr. 24 Der Zuschuss wurde entsprechend der  HSK-Maßnahme „Kooperation und Synergien in den Bereichen
(2016) Theater an der Ruhr /Ringlokschuppen / Stücke“ gemindert.

Nr. 29 Bei dem Zuschuss wurde erstmalig das erhöhte Entgelt der Bibliothek zugrunde gelegt (20 € gegenüber 
(2016) 15 € bei vorherigen Berechnungen).

Nr. 35 Die Erlasslage ist abhängig von der Zahl der “Mülheimpassinhaber“ , die eine Tageseinrichtung
(2016) oder OGS besuchen. Im Bereich der Kitas hat sich diese Zahl verringert und im Bereich der OGS 

erhöht. Das Amt 45 hat keinen Einfluss auf diese Entwicklung.

Nr. 43 Die Erhöhung der Zuschüsse für die Erziehungsberatungsstellen ergibt sich aus dem
(2016) Dezemberbeschluss des Rates, die Zuschüsse für die freien Träger zu dynamisieren.

Nr. 45 Die Erlasslage ist abhängig von der Zahl der “Mülheimpassinhaber“ , die eine Tageseinrichtung
(2016) oder OGS besuchen. Im Bereich der Kitas hat sich diese Zahl verringert und im Bereich der OGS 

erhöht. Das Amt 45 hat keinen Einfluss auf diese Entwicklung.

Nr. 52 Die Kosten der Überbelegung werden zu 100% durch die Stadt getragen; die Pauschalen 
(2016) unterliegen jährlich einer Erhöhung von 1,5%. Da ein Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz 

besteht und aufgrund von Erfahrungswerten die Eltern eher zu einer institutionellen Betreuungsform
tendieren als eine Betreuungsform in der Kindertagespflege wahrzunehmen, muss Amt 45 davon 
ausgehen, dass sich dieses Budget erhöhen wird. Da Amt 45 anhand der vorliegenden Unterlagen keinen 
Trend ermitteln kann, sieht Amt 45 es als erforderlich an, den betreffenden Wert anzuheben.

Gesamtsubvention ( €) Differenz 
2015/2016
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Nr. 54 Die Kosten hinsichtlich der Pauschalen werden ebenfalls jährlich um 1,5% angehoben. Aufgrund
(2016) des Weiterentwicklung von Plätzen und Standorten kommen neue Kosten dazu. 

Mit einer Budgetverringerung ist daher zukünftig nicht zu rechnen.

Nr. 59 Die bestehenden Vereinbarungen mit den betreuenden Verbänden sind angepasst worden (so wird z.B. 
(2016) die Betreuung von Kindern und Jugendlichen nicht mehr wie bisher gesondert geführt), was den

tatsächlich durch geführten Spitzabrechnungen deutlich mehr entsprach. In der Folge war auch
der Ansatz zu reduzieren.

Nr. 60 Der Ansatz musste angepasst werden, um den tatsächlichen Aufwendungen (durch gestiegene 
(2016) Empfängerzahlen, aber auch erhöhten Beförderungskosten) zu entsprechen.

Nr. 65 Nach aktueller Beschlusslage werden Zuschüsse an Vereine und Verbände als Träger der freien 
(2016) Wohlfahrtspflege im Rahmen einer sog. Dynamisierung angepasst, ohne dass es entsprechend 

gerichteter Anträge bedarf. Dieser Dynamisierung unterliegt in analoger Weise der Ansatz für die 
Leistungen an die freien Träger der Jugendhilfe im Rahmen der Delegation.

Nr. 69   Zwar unterliegen die Zuschüsse der angesprochenen Dynamisierung, jedoch sind einzelne insgesamt.
(2016) Zuschussleistungen komplett entfallen; daher die Reduzierung der Leistung. 

Nr. 79 Die Zuschüsse für die verschiedenen Wohlfahrtsverbände, die mit der sozialpsychiatrischen Versorgung
(2016) betraut sind, unterliegen der Dynamisierung, d.h. die Personal- sowie die Sachkosten werden jährlich zu

einem mit dem zentralen Controlling ( Herrn Rohkämper) abgestimmten Prozentsatz erhöht. 
Ein Teil der Erhöhung ist der gestiegenen Spitzabrechnung einiger Verbände geschuldet.
Ca. 80% der Zuschüsse sind mit der Dynamisierung  gekoppelt und  20 % unterliegen einer 
Spitzabrechnung. Die Dynamisierung wurde 2013 vom Rat der Stadt beschlossen und ist vorerst 
bis 2019 eingeplant.
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Subventionsbericht 2016
Dezernat I

2015 2016

Gesamtsubventionen 267.670 266.670 Euro

davon Förderung 0 0 Euro

davon Zuschuss 267.670 266.670 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016
Dezernat I
Referat I

2015 2016

Gesamtsubventionen 267.670 266.670 Euro

davon Förderung 0 0 Euro

davon Zuschuss 267.670 266.670 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro

Seite 4



Subventionsbericht 2016 1
Dezernat I
Referat I

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Leistungen an das CBE (Centrum für bürgerschaftlich es Engagement e. V.)

Der Zuschuss dient zur Aufrechterhaltung des lfd. G eschäftsbetriebs

0

150.000 

Centrum für bürgerschaftliches Engagement e. V.

0

0

150.000

0
150.000

Transferaufwendung

1.01.021.01.09 Zuschuss CBE

531 700 Zuschüsse private Unternehmen

0

0
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Zur Reduzierung der Zahlung bzw. Einstellung der Za hlung bedarf es eines 
politischen Beschlusses.

Beschluss des Hauptausschusses vom 20.09.2001 / Der  Rat der Stadt hat in 
seiner Sitzung am 26.04.2001 die Gründung des CBE u nd eine Beteiligung 
der Stadt beschlossen.

Ja
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Subventionsbericht 2016 2
Dezernat I
Referat I

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Zuschuss an den Spielpunkt

Zuschuss an den Spielpunkt des Kinderschutzbundes

0

9.270 

Kinderschutzbund Mülheim an der Ruhr

0

0

9.270

0
9.270

Transferaufwendungen

1.01.021.01.07 Zuschuss Spielpunkt

531 700 Zuschüsse private Bereiche

0

0
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Hauptausschuss hat sich in seiner Sitzung am 07 .09.2010 gegen einen 
Wegfall der finanziellen Beteiligung der Stadt ausg esprochen.

Ja

Seite 6



Subventionsbericht 2016 3
Dezernat I
Referat I

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Zuschuss Verbraucherberatung

50% Zuschuss zu den lfd. Personal-, Sach- u. Gemein kosten

0

100.000 

Verbraucherberatungsstelle Mülheim an der Ruhr

0

0

100.000

0
100.000

1.01.021.01.08 Zuschuss Verbraucherberatung

545 700
Erstattungen an private 
Unternehmen

0

0
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Die Kündigung muss 12 Monate vor Ablauf des Vertrag es erfolgen.

Vertrag (Gültigkeit seit 01.01.2000)

Ja

31.12.2019
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Subventionsbericht 2016 4
Dezernat I
Referat I

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)
Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Zuschüsse für Schulen, Vereine und Verbände zur För derung 
städtepartnerschaftlicher Beziehungen

Jährlich finden ca. 30 Begegnungen zwischen hiesige n Schülerinnen und 
Schülern und denen aus den Partnerstädten statt. Au ch diverse Vereine und 
Vereinigungen besuchen sich jährlich, tauschen Erfa hrungen aus und tragen 
somit zur Völkerverständigung bei. Derartige Maßnah men werden auf Antrag 
gefördert.

0 

7.400 

Schulen, Vereine, Verbände

0 

0 

7.400 

7.400 

1.01.121.02.09 Städtepartnerschaften

531800 Zuschüsse an übrige Bereiche

0 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Die bislang sehr gut gepflegten partnerschaftlichen  Beziehungen der 
Schulklassen, diversen Vereine und Verbände könnten  bei Wegfall der Mittel 
nicht mehr aufrecht erhalten werden. Besuche und Ge genbesuche wären im 
bisherigen Umfang nicht mehr durchführbar. 

Ja
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Subventionsbericht 2016
Dezernat II

2015 2016

Gesamtsubventionen 395.983 392.020 Euro

davon Förderung 32.998 31.640 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 362.985 360.380 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016
Dezernat II
Amt 24

2015 2016

Gesamtsubventionen 32.998 31.640 Euro

davon Förderung 32.998 31.640 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016 5
Dezernat II
Amt 24

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Ermäßigung der Hundesteuer

0 

31.640 

Ermäßigung bzw. Befreiung erhalten 216 Hundesteuerp flichtige 
Gesamtzahl der Hundesteuerpflichtigen: 8.507

146,48 €

0 

0 

1.410.000 

31.640 
0 

1.16.010.10 Allgemeine Finanzwirtschaft

403200 Hundesteuer

0 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Eine Änderung ist zu jedem Monatsersten durch Ratsb eschluss möglich.

§§ 3, 4, 5, 6 der Hundesteuersatzung

Ja

01.01.2016
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Subventionsbericht 2016
Dezernat II 
Amt 26

2015 2015

Gesamtsubventionen 362.985 360.380 Euro

davon Förderung 0 0 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 362.985 360.380 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro

Seite 12



Subventionsbericht 2016 6
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Gewerbliche Vermietung  Auerstraße 51 (Alte Reithal le)

Mietfreie Überlassung zur Nutzung als Vereinsräume;  nur Zahlung der
Nebenkosten

0 

61.000 

Verein zur Förderung von intern. Gesinnung und kult ureller Arbeit 

ist nicht bestimmbar

0 

0 

23.160 

0 
0 

441100

OC III

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

1.01.263.80

61.000 

0 

Seite 13



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Mietvertrag vom 20.03.2000, Beschlußvorlage Ref. VI  vom 25.04.1997

ja

Kündigung Mietvertrages 3 Monate zum Ende des Kalen derjahres

Seite 13



Subventionsbericht 2016 7
Dezernat II
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Gewerbliche Vermietung  Dimbeck 2a (Freilichtbühne)

441100

OC II

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

1.01.263.70

6.578 

0 
0 

11.675 

0 

0 

0 

0 

11.675 

Regler Produktion e.V.

kann nicht bestimmt werden

Mietfreie Überlassung zur Benutzung von Sanitär- un d Umkleideräumen 
sowie der Freilichtbühne zu Veranstaltungszwecken; nur Zahlung der 
Nebenkosten.

Seite 14



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Am 18.12.2013 hat der Rat der Stadt beschlossen, da ss der neue Mietvertrag 
ab 01.01.2014 mit dem Regler Produktion e. V. abzus chließen ist. Kündigung 
des Mietvertrages 12 Monate zum Ablauf des nächstfo lgenden 
Kalenderjahres.

Mietvertrag vom 21.01. / 27.01.2014

ja

Kündigung des Mietvertrages 12 Monate zum Ablauf de s nächstfolgenden 
Kalenderjahres.

Seite 14



Subventionsbericht 2016 8
Dezernat II
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes - Mulhofs Kamp, Gema rkung Menden, Flur 3, 
aus Flurstück 406 und Flur 4, aus Flurstück 1147, c a. 1.280 qm

0 

410 

Deutsche-Lebens-Rettungsgesellschaft e. V.

kann nicht bestimmt werden

0 

0 

231 

0 
0 

441100

OC III

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

1.01.263.70

410 

0 

Seite 15



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der zu zahlende Erbbauzins entspricht den Grundsätz en der Sportförderung.

Der Erbbaurechtsvertrag wurde am 19.12.2014 beurkun det. Das Erbbaurecht 
ist bislang noch nicht im Grundbuch eingetragen. Di e vertraglichen 
Verpflichtungen gelten daher schuldrechtlich.

ja

durch Zeitablauf

Seite 15



Subventionsbericht 2016 9
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Mintarder Str. 34, S aarn, Fl. 3, Flst. 24, 
16.864 qm

0 

529 

Kahlenberger Hockey- und Tennis Club

kann nicht bestimmt werden

0 

0 

7.903 

0 
0 

1.01.263.80 OC III

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

529 

0 

Seite 16



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht den Grundsätzen der Sport förderung

Erbbaurechtsvertrag vom 02.07.1971, das Erbbaurecht  wurde auf 99 Jahre ab 
Eintragung ins Grundbuch bestellt

ja

durch Zeitablauf

Seite 16



Subventionsbericht 2016 10
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Südstr. 23, 25, 25 A , Holthausen, Fl 19, Flst. 
100 und 105

1.01.263.80 OC III

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

1.094 

0 
0 

42 

0 

0 

0 

0 

42 

Mülheimer Stadtsport Bund

kann nicht bestimmt werden

Seite 17



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:
Der Erbbauzins kann nur erhöht werden, wenn sich de r Mietzins für 
Sporteinrichtungen ändert.

Erbbaurechtsvertrag vom 15.08.1979 und Nachvertrag vom 21.12.1998; das 
Erbbaurecht wurde für 50 Jahre nach Eintragung ins Grundbuch bestellt.

ja

durch Fristablauf

Seite 17



Subventionsbericht 2016 11
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Akazienallee 50, Spe ldorf Fl. 5, Flst. 89

0 

7.822 

MTC Rot-Weiß Raffelberg e. V.

kann nicht bestimmt werden

0 

0 

1.121 

0 
0 

1.01.263.80 OC III

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

7.822 

0 

Seite 18



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht den Grundsätzen der Sport förderung

Erbbaurechtsvertrag vom 28.03.1979 und Nachtragsurk unde vom 23.07.2002; 
das Erbbaurecht wurde bis zum 31.12.2052 bestellt.

ja

durch Fristablauf

Seite 18



Subventionsbericht 2016 12
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Rennbahngelände Raff elberg, Speldorf, Fl. 
5, Flst. 144 u.a. rd. 410.000 qm

1.01.263.80 OC III

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

4.971 

0 
0 

200.000 

0 

0 

0 

0 

200.000 

Mülheimer Rennverein Raffelberg e. V.

kann nicht bestimmt werden
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht dem Pachtzins, der in dem  zu ersetzenden 
Pachtvertrag vereinbart war.

Erbbaurechtsvertrag vom 14.05.2004. Das Erbbaurecht  endet am 31.12.2048.

ja

durch Zeitablauf

Seite 19



Subventionsbericht 2016 13
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Schildberg, Dümpten,  Fl. 6, Flst. 477, 1.021 
qm

1.01.263.80 OC III

441100

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung 
(wertgesicherter Erbbauzins)

302 

0 
0 

208 

0 

0 

0 

0 

208 

Dümptener Turnverein 1885 e. V.

kann nicht bestimmt werden
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht den Grundsätzen der Sport förderung

Erbbaurechtsvertrag vom 04.12.2001; das Erbbaurecht  wurde auf 50 Jahre 
ab Eintragung ins Grundbuch bestellt.

ja

durch Fristablauf

Seite 20



Subventionsbericht 2016 14
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Finkenkamp 125, Fule rum, Fl. 5, Flst. 1603, 
907 qm

0 

288 

TSV Heimaterde 1925 e. V.

kann nicht bestimmt werden

0 

0 

166 

0 
0 

1.01.263.80 OC III

441100

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung 
(wertgesicherter Erbbauzins)

288 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht den Grundsätzen der Sport förderung

Erbbaurechtsvertag vom 16.11.1999, das Erbbaurecht wurde auf 50 Jahre 
nach Eintragung ins Grundbuch bestellt

ja

durch Fristablauf

Seite 21



Subventionsbericht 2016 15
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Mintarder Str. 84, S aarn Fl 16, Flst. 67, 
46 qm und Flst. 70, 8.184 qm

1.01.263.80 OC III

441100

Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung 
(wertgesicherter Erbbauzins)

403 

0 
0 

3.712 

0 

0 

0 

0 

3.712 

Turnerschaft 1912 Mülheim-Saarn e. V.

kann nicht bestimmt werden
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins entspricht den Grundsätzen der Sport förderung

Erbbaurechtsvertrag vom 30.01.2009; das Erbbaurecht  wurde bis zum 
31.12.2055 bestellt

ja

durch Fristablauf
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Subventionsbericht 2016 16
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon
Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro

Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bestellung eines Erbbaurechtes Roßkothenweg 15

1.01.263.80 OC III

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

2.769 

0 
0 

Aero-Club Mülheim a.d. Ruhr e. V.

3.379 

0 

0 

0 

0 

3.379 

kann nicht bestimmt werden
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Erbbauzins wurde in Höhe einer 3%igen Verzinsun g des Bodenwertes 
vereinbart

Erbbaurechtsvertrag vom 02.02.1984, das Erbbaurecht  wurde bis zum 
02.02.2034 bestellt

ja

durch Zeitablauf

Seite 23



Subventionsbericht 2016 17
Dezernat II 
Amt 26

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro, jährlich, wertgesicherter Erbbauzins

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro

Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:
kann nicht bestimmt werden

Mülheimer Stadtmarketing- und Tourismus GmbH

71.315 

0 
0 

Bestellung eines Erbbaurechtes Stadthalle und Schlo ß Broich, Broich, Fl. 3, 
Flst. 527 und 533

0 

0 

71.315 

1.01.263.70 OC II

441100
Erträge aus 
Vermietung/Verpachtung

0 

0 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Verzicht auf Erhebung des Erbbauzinses, solange das  Geschäftsergebnis 
negativ ist und die Beteiligungsverhältnisse unverä ndert bleiben.

Erbbaurechtsvertrag vom 30.06.2004, das Erbbaurecht  wurde für die Dauer 
von 60 Jahren ins Grundbuch bestellt

nur durch Änderung des EB-Vertrages
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Subventionsbericht 2016
Dezernat III

2015 2016

Gesamtsubventionen 100.822 100.822 Euro

davon Förderung 100.822 100.822 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016
Dezernat III
Amt 30

2015 2016

Gesamtsubventionen 98.032 98.032 Euro

davon Förderung 98.032 98.032 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro

Seite 26



Subventionsbericht 2016 18
Dezernat III
Amt 30

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Zuschüsse an ausländische Vereine und Verbände

Der Integrationsrat vergibt jährlich die Ansatzsumm e für 
Betreuungsmaßnahmen sowie für Renovierungskosten un d für 
Anschaffungen von Einrichtungsgegenständen in den j eweiligen 
Vereinszentren. Darüber hinaus wird einTeilbetrag v on ca. 5.000 € für den 
Internationalen Treff im Rahmen der Interkulturelle n Woche benötigt. Alle 
Aktivitäten, Projekte oder Maßnahmen haben Integrat ionsacharakter und 
kommen somit der Allgemeinheit zugute.

0 

21.232 

Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger im Rahmen von Veranstaltungen im 
Stadtgebiet.

0 

0 

21.232 

21.232 
0 

1.01.146.02 Integration und Migration

531700 Zuschüsse an übrige Bereiche

0 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der Wegfall des Ansatzes hätte negative Folgen für die Migrationsarbeit in 
unserer Stadt. Die erfolgreiche Integrationsarbeit durch Vereine, Verbände 
und sonstige Personen würde somit wegfallen.

Richtlinien zur Vergabe von Mitteln an Einrichtunge n zur Förderung der 
Migrationsarbeit in Mülheim an der Ruhr

Ja

Seite 27



Subventionsbericht 2016 19
Dezernat III
Amt 30

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 1

1.01.141.01 Bezirksvertretung Stadtbezirk 1

549120 Verfügungsmittel der BV 1
25.600 

25.600 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

25.600 

Einwohner des Stadtbezirks 1

0,39 €

Förderung bürgerschaftlichen Engagements und Zusammenlebens durch Finanzierung von 
Projekten etc. im Stadtbezirk. Die Bezirkvertretungen beschließen über die Verwendung dieser 
Gelder. Hierdurch bedingt ergeben sich von Jahr zu Jahr unterschiedliche Verwendungszwecke, 
Adressaten und  Zahlungshöhen für Teilbeträge. In den letzten Jahren wurden u. a. folgende 
Maßnahmen, Institutionen, Zwecke etc. unterstützt: Schulen, Kindergärten, Kirchengemeinden, 
Spielplätze, Wohlfahrtsverbände, Maßnahmen im Straßenverkehr / Straßenbau (u. a. 
Querungshilfen, Tempo-30-Zonen, Markierungen, Geschwindigkeitsmessgeräte), Standorte für 
Wertstoffsammelbehälter, Abfallentsorgung, Straßenreinigung, Stadtmobiliar, Kinder- und 
Jugendeinrichtungen, Altentagesstätten.

Seite 28



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Die finanzielle Förderung in den Stadtbezirken basi ert auf § 37 (3) Satz 1 2. 
Halbsatz GO i. V. m. Beschlüssen der BV 1. Es hande lt sich um eine Soll-
Vorschrift. Die Förderung pro Kopf bezieht sich auf  den Bevölkerungsstand 
vom 31.12.2012. Durch die Zahlungen aus den Verfügu ngsmitteln wird der 
städtische Haushalt fast immer an anderer Stelle en tlastet.

§ 37 (3) Satz 1 2. Halbsatz GO i.V.m. Beschlüssen d er BV 1

Nein
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Subventionsbericht 2016 20
Dezernat III
Amt 30

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 2

1.01.142.01 Bezirksvertretung Stadtbezirk 2

549130 Verfügungsmittel der BV 2
25.600 

25.600 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

25.600 

Einwohner des Stadtbezirks 2

0,53 €

Förderung bürgerschaftlichen Engagements und Zusammenlebens durch Finanzierung von 
Projekten etc. im Stadtbezirk. Die Bezirkvertretungen beschließen über die Verwendung dieser 
Gelder. Hierdurch bedingt ergeben sich von Jahr zu Jahr unterschiedliche Verwendungszwecke, 
Adressaten und  Zahlungshöhen für Teilbeträge. In den letzten Jahren wurden u. a. folgende 
Maßnahmen, Institutionen, Zwecke etc. unterstützt: Schulen, Kindergärten, Kirchengemeinden, 
Spielplätze, Wohlfahrtsverbände, Maßnahmen im Straßenverkehr / Straßenbau (u. a. 
Querungshilfen, Tempo-30-Zonen, Markierungen, Geschwindigkeitsmessgeräte), Standorte für 
Wertstoffsammelbehälter, Abfallentsorgung, Straßenreinigung, Stadtmobiliar, Kinder- und 
Jugendeinrichtungen, Altentagesstätten.
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Die finanzielle Förderung in den Stadtbezirken basi ert auf § 37 (3) Satz 1 2. 
Halbsatz GO i. V. m. Beschlüssen der BV 2. Es hande lt sich um eine Soll-
Vorschrift. Die Förderung pro Kopf bezieht sich auf  den Bevölkerungsstand 
vom 31.12.2012. Durch die Zahlungen aus den Verfügu ngsmitteln wird der 
städtische Haushalt fast immer an anderer Stelle en tlastet.

§ 37 (3) Satz 1 2. Halbsatz GO i.V.m. Beschlüssen d er BV 2

Nein
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Subventionsbericht 2016 21
Dezernat III
Amt 30

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Verfügungsmittel der Bezirksvertretung 3

Förderung bürgerschaftlichen Engagements und Zusammenlebens durch Finanzierung von Projekten 
etc. im Stadtbezirk. Die Bezirkvertretungen beschließen über die Verwendung dieser Gelder. 
Hierdurch bedingt ergeben sich von Jahr zu Jahr unterschiedliche Verwendungszwecke, Adressaten 
und  Zahlungshöhen für Teilbeträge. In den letzten Jahren wurden u. a. folgende Maßnahmen, 
Institutionen, Zwecke etc. unterstützt: Schulen, Kindergärten, Kirchengemeinden, Spielplätze, 
Wohlfahrtsverbände, Maßnahmen im Straßenverkehr / Straßenbau (u. a. Querungshilfen, Tempo-30-
Zonen, Markierungen, Geschwindigkeitsmessgeräte), Standorte für Wertstoffsammelbehälter, 
Abfallentsorgung, Straßenreinigung, Stadtmobiliar, Kinder- und Jugendeinrichtungen, 
Altentagesstätten.

0 

25.600 

Einwohner des Stadtbezirks 3

0,46 €

0 

0 

25.600 

25.600 
0 

1.01.143.01 Bezirksvertretung Stadtbezirk 3

549140 Verfügungsmittel der BV 3

0 

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Die finanzielle Förderung in den Stadtbezirken basi ert auf § 37 (3) Satz 1 2. 
Halbsatz GO i. V. m. Beschlüssen der BV 3. Es hande lt sich um eine Soll-
Vorschrift. Die Förderung pro Kopf bezieht sich auf  den Bevölkerungsstand 
vom 31.12.2012. Durch die Zahlungen aus den Verfügu ngsmitteln wird der 
städtische Haushalt fast immer an anderer Stelle en tlastet.

§ 37 (3) Satz 1 2. Halbsatz GO i.V.m. Beschlüssen d er BV 3

Nein
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Subventionsbericht 2016
Dezernat III
Amt 32

2015 2016

Gesamtsubventionen 2.790 2.790 Euro

davon Förderung 2.790 2.790 Euro

davon Zuschuss 0 0 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016 22
Dezernat III
Amt 32

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.02.130.01 Gefahrenabwehr

431100 Verwaltungsgebühren
80.000

150
0

sonstige ordentliche Aufwendungen

0

0

0

0

Beschallungserlaubnisse bei Veranstaltungen

Die Zahl der Veranstaltungen hat im Vergleich zum V orjahr nicht 
zugenommen.Durch Vfg. Vom 23.10.2003 wird bei 
Beschallungserlaubnissen, deren Einnahmen mind. 50 % gemeinützigen 
oder mildtätigen Zwecken oder ausschl. der Kostende ckung der 
Veranstaltung dienen, lediglich die Mindestgebühr i .H.v. 5 € anstatt 25 € 
erhoben.

0

150 

Kirchen und religiöse Vereinigungen.
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Zweck ist die Förderung mildtätigen Engagements

ja
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Subventionsbericht 2016 23
Dezernat III
Amt 32

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.02.130.02 Gewerbeangelegenheiten

431100 Verwaltungsgebühren
195.000

2.640
0

sonstige ordentliche Aufwendungen

0

0

0

0

Gestattungen im Gaststättenbereich

Durch interne Vfg. vom 06.11.03 wird bei der Erteil ung einer Gestattung im 
Gaststättenbereich lediglich die Mindestgebühr erho ben, wenn mind. 50 % 
der Einnahmen der Veranstaltung mildtätigen Zwecken  zugute kommen oder 
ausschl. zur Kostendeckung der Veranstaltung dienen .

0

2.640 

Verschiedene Sportvereine, Caritas und PIA 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Zweck der Maßnahme ist die Förderung mildtätigen En gagements   

ja

sofort
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Subventionsbericht 2016
Dezernat V

2015 2016

Gesamtsubventionen 9.583.202 9.693.093 Euro

davon Förderung 1.612.131 1.520.521 Euro

davon Zuschuss 7.726.429 7.930.868 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 69.500 69.500 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 78.800 83.000 Euro
Gebäudekosten: 96.342 89.204 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016
Dezernat V
Amt 41

2015 2016

Gesamtsubventionen 908.692 922.644 Euro

davon Förderung 247.850 280.940 Euro

davon Zuschuss 564.500 552.500 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 0 0 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 0 0 Euro
Gebäudekosten: 96.342 89.204 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016 24
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.000.00 Kulturbüro

531700 Zuschüsse priv. Untern.
549.100 

0 
543.000 

Transferaufwendungen

0 

0 

0 

0 

Zuschuss zu den Kosten des e. V. Kultur im Ringloks chuppen (KiR)

Der (Betriebskosten-)Zuschuss für den KiR ist mit 5 43.000 € im Etat des
Kulturbetriebs enthalten.

0 

543.000 

Besucher
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der geförderte Personenkreis ist nicht bestimmbar.

Vereinbarung

Ja

Kündbar unter Einhaltung der vertraglichen Frist.
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Subventionsbericht 2016 25
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Zuschuss an Mülheimer Chöre

0 

1.400 

Im Jahre 2014 wurden nach Auskunft des Kulturbetrie bes über den Kreisverband 
Mülheimer Chöre die folgenden Chöre bezuschusst:
MGV Liedertafel 1860, MMGV Frohsinn 1852 e. V., FWH -Chor 1929, Männerchor 1878 
der Mannesmannröhren-Werke e. v. , MGV 1921 Mülheim -Ruhr/Heißen, MGV-Saarn 
1869 e. V., MGV Sangesfreunde Oembert 1952 e. V., C horgemeinschaft Sympathie 
1975, Mülheimer Frauenchor 1995 e. V., Ruhrschrei, Frauenchor Oemberg 1967

0 

0 

0 

549.100 

0 
1.400 

Zuschuss an Mülheimer Chöre

1.04.000.00 Kulturbüro

531700 Zuschüsse an priv. Untern.

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der geförderte Personenkreis ist nicht bestimmbar.

Politischer Beschluss

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 26
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Bereitstellung des Spielortes 

0 

30.000 

Wodo Puppenspiel

0 

0 

30.000 

30.000 

0 
0 

sonstiger ordentlicher Aufwand

WODO Puppenspiel

1.04.000.00 Kulturbüro

542200 Mieten, Pachten ...

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der geförderte Personenkreis ist nicht bestimmbar.

Politischer Beschluss

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 27
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.000.00 Kulturbüro

9292600001 IKU Mieten IS
88.310 

0 
0 

0 

0 

0 

12.483 

Mietfreie Überlassung von Ateliers im Schloß Styrum

Mietfreie Überlassung von Ateliers im Schloss Styru m

0 

12.483 

Künstler

2.080,50 €
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Politischer Beschluss / Vertrag

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung . Kündbar nach Ablauf 
der bestehenden Zeitverträge.
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Subventionsbericht 2016 28
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.300.00 Musikschule

440101 Umsatzerlöse
978.965 

67.900 
0 

0 

0 

0 

0 

Kursgebühren Musikschule

Gewährung von Gebührengemäßigung und Gebührenerlass  für Inhaber
MülheimPass.

0 

67.900 

Kursteilnehmer

Abhängig vom Ermäßigungstatbestand
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Politischer Beschluss

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .

Seite 40



Subventionsbericht 2016 29
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Gebührenerlass für InhaberInnen des MülheimPasses, Kinder und
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr und SchülerInnen  nach Vollendung
des 18. Lebensjahres sowie Studenten und Studentinn en

0 

149.040 

Leser

Abhängig vom Ermäßigungstatbestand

0 

0 

0 

187.100 

149.040 
0 

Gebührenerlass Stadtbücherei 

1.04.500.00 Bibliothek

440101 Umsatzerlöse

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Politischer Beschluss / Vertrag

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 30
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.400.00 VHS

531700 Zuschüsse an priv. Untern.
8.100 

0 
8.100 

sonstiger ordentlicher Aufwand

0 

0 

0 

0 

Zuschuss an die DGB Arbeitsgemeinschaft

Kommunaler Anteil der Kooperation DGB / VHS

0 

8.100 

DGB
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Der geförderte Personenkreis ist nicht bestimmbar.

Politischer Beschluss / Vertrag

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 31
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Gewährung von Gebührenermäßigung u.a. für Inhaber M ülheimPass,
Inhaber Freiwilligenkarte, Schüler, Studenten

0 

34.000 

Kursteilnehmer

Abhängig vom Ermäßigungstatbestand

0 

0 

0 

550.358 

34.000 
0 

Kursgebühren VHS

1.04.400.00 VHS

440101 Umsatzerlöse

0 

Seite 43



Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Politischer Beschluss

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 32
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.400.00 VHS

440101 Umsatzerlöse
550.358 

30.000 
0 

0 

0 

0 

0 

DILIM-Projekt / DaF

Gewährung von Gebührenermäßigung

0 

30.000 

Kursteilnehmer
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

DILIM: Deutsch und Interkulturelles Lernen in Mülhe im an der Ruhr. 
DaF: Deutsch als Fremdsprache. 
Der geförderte Personenkreis ist nicht bestimmbar.

Politischer Beschluss

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung .
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Subventionsbericht 2016 33
Dezernat V
Amt 41

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

Vergünstigte Überlassung von Räumen für das "Kino R io"

0 

34.776 

Kino Rio

0 

0 

34.776 

1.114.430 

0 
0 

Vergünstigung Überlassung von Räumen für das "Kino Rio"

1.04.500.00 Bibliothek

9292600001 IKU Mieten Amt 26

0 
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Vertrag

Ja

Kündbar unter Einhaltung der vertraglichen Frist
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Subventionsbericht 2016 34
Dezernat V
Kulturbetrieb

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.04.003.00 Begegnungsstätten

9292600001 IKU Mieten Amt 26
151.944 

0 
0 

Mietsubvention

0 

0 

0 

11.945 

Überlassung von Räumen im Kloster Saarn

Mietfreie Überlassung von zwei Kelleräumen im Klost er Saarn

0 

11.945 

Verein der Freunde und Förderer des Klosters Saarn e. V.
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Politischer Beschluss; Nutzungsvertrag

Ja

Grds. abhängig von der politischen Beschlussfassung ; 
Vertragslaufzeit bis 31.12.2032
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Subventionsbericht 2016
Dezernat V
Amt 45

2015 2016

Gesamtsubventionen 4.794.839 4.782.206 Euro

davon Förderung 968.300 848.300 Euro

davon Zuschuss 3.754.339 3.861.706 Euro

davon Sonstiger geldwerter 
    Vorteil bei Sachleistungen: 69.500 69.500 Euro
davon Interne Verrechnung: 0 0 Euro

davon mit der Subvention verbundene
Personalkosten: 2.700 2.700 Euro
Gebäudekosten: 0 0 Euro
Betriebskosten: 0 0 Euro
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Subventionsbericht 2016 35
Dezernat V
Amt 45

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.06.020.02
Leistungen der 
Kindertageseinrichtungen

432100 Benutzungsgebühren u.ä.
3.544.000 

241.000 
0 

0 

0 

0 

0 

Erlass von Elternbeiträgen im Rahmen der Betreuung in 
Kindertageseinrichtungen

Inhaber des MülheimPasses zahlen keine Beiträge für  die Betreuung von 
Kindern in Tageseinrichtungen (z.Zt. Ca. 1.023 Kind er).

0 

241.000 

Inhaber des MülheimPasses
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Ein Wegfall der Leistung kann ausschließlich auf de r Grundlage eines 
entsprechenden Beschlusses des Rates der Stadt erfo lgen. Es handelt sich 
um eine freiwillige Leistung der Stadt.

Elternbeitragssatzung vom 07.04.2008, Änderungsfass ung v. 12.07.2012

Ja

01.08.2017
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Subventionsbericht 2016 36
Dezernat V
Amt 45

Stichwortartige Bezeichnung der Leistung

Kostenstelle/Produkt

Nummer Bezeichnung
Kostenart (Sachkonto)

Nummer Bezeichnung

Ansatz Euro

Subvention, davon

Förderung: Euro

Zuschuss: Euro
Art des Zuschusses:

Sonstiger geldwerter Vorteil bei Sachleistungen:

Euro
Interne Verrechnung:

Euro
Mit der Subvention verbundene
Personalkosten:

Euro
Gebäudekosten:

Euro
Betriebeskosten:

Euro

Gesamtkosten:
Euro

Begünstigte Personen(-kreise):

Förderung pro Kopf:

Beschreibung der Maßnahme:

1.03.010.06

Bereitsstellung schul. 
Einrichtungen und 
Grundleistungen an 
Förderschulen

525200
Bewirtschaftung (Treibstoffe) 
Fahrzeuge

800 

800 
0 

0 

0 

100 

0 

Kraftstoff Schulbus Rembergschule

Der Förderverein der Rembergschule hat für unterric hts- und schulbezogene 
Fahrten einen Kleinbus zur Verfügung gestellt. Die Kosten für die 
Versicherung, Steuern und Instandhaltung werden dur ch Spenden und 
freiwillige Elternbeiträge finanziert. 

0 

900 

Schüler/innen der Rembergschule
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Rechtsgrundlage der Leistungserbringung:

Wegfall der Dienstleistung/Förderung rechtlich möglich?

Zeitpunkt des möglichen Wegfalls

Ergänzende Erläuterungen:

Bei einem Wegfall der Leistungen wäre der Schulbus für den Förderverein 
nicht mehr finanzierbar. Die Mobilität der Schüler/ Innen der Rembergschule 
wäre ohne den Bus erheblich eingeschränkt (Kooperat ion mit anderen 
Schulen, Integrationsmaßnahmen, wie z.B. berufliche  Eingliederung, Besuch 
von Veranstaltungen oder Einrichtungen).  

Vereinbarung vom 10.02.1997.

Ja

Sofort möglich
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S
ubventionsbericht 2016

37
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:

E
uro

B
egünstigte P

ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

B
ei einer B

etreuung von K
indern über M

ittag ist ein
e w

arm
e M

ahlzeit zu 
reichen, für die der T

räger gem
. § 23 A

bs. 3 K
iB

iz e
in E

ntgelt erheben kann. 
D

ie H
öhe des E

ntgeltes bestim
m

t der jew
eilige T

räge
r einer 

T
ageseinrichtung.

0 

315.000 

ca. 1500 T
eilnehm

er an der M
ittagsverpflegung in st

ädt. T
ageseinrichtungen 

R
eg. Z

ahler 0,92 E
U

R
 je E

ssen. 0 0 0 

1.409.040 

315.000 0 

V
erpflegung in städtischen K

indertageseinrichtungen
 (T

E
)

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

50X
X

X
X

, 541150, 
527700, 527800

P
ersonalaufw

endungen, D
ienst- und 

S
chutzkleidung, 

M
aterialaufw

endungen, 
A

ufw
.f.F

rem
dleistungen

0 

S
eite 50



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie K

osten je E
ssen und K

ind belaufen sich auf 4,12
 E

U
R

. D
avon entrichten 

die regulären Z
ahler einen K

ostenbeitrag in H
öhe vo

n 3,20 E
U

R
. S

om
it 

ergibt sich für die reg. Z
ahler eine S

ubventionieru
ng i.H

.v. 0,92 E
U

R
 je 

E
ssen. E

ltern, die nach dem
 bundeseinheitlichen B

il
dungs- und 

T
eilhabepaket anspruchsberechtigt sind, leisten ein

en K
ostenbeitrag von 

1,00 E
U

R
 je E

ssen. D
ie F

inanzierung dieser F
örderung

 m
it B

undesm
itteln 

w
ird von der S

ozialagentur im
 R

ahm
en der inneren V

er
rechnung 

abgew
ickelt (ca. 485.000 E

U
R

 in 2014). 

R
atsbeschlüsse vom

 29.03.2001 und 01.12.2005

Ja01.08.2015

S
eite 50



S
ubventionsbericht 2016

38
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.02

Leistungen der K
inder- und 

Jugendarbeit auß
erhalb von 

E
inrichtungen

527700 + 527800

M
aterialaufw

endungen und 
A

ufw
endungen für sonstige 

F
rem

dleistungen
214.000 

86.000 0 0 0 0 0 

G
estaffelte T

eilnehm
erbeiträge bei städt. F

reizeitm
aß

nahm
en in den 

S
chulferien (verlässliche F

erienspiele, P
rojekte un

d P
rojekte m

it dem
 

C
harakter einer F

erienfreizeit)

D
as A

m
t 45 führt verlässliche F

erienspiele, F
erienprojekte und P

rojekte m
it F

reizeitcharakter durch. 
E

s ist zu beobachten, dass die them
atisch/inhaltlich ausgeprägten P

rojekte sehr intensiv 
nachgefragt w

erden und die M
itarbeit der K

inder und Jugendlichen sehr engagiert und konzentriert 
erfolgt.
D

ie A
ngabe eines einheitlichen P

ro-K
opf-F

örderbetrages ist nicht m
öglich, da die 

T
eilnehm

erbeiträge gestaffelt sind und die Z
ahl der jew

eiligen T
eilnehm

er variiert. 

0 

86.000 

T
eilnehm

er an städt. F
reizeitm

aß
nahm

en

S
eite 51



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie E

instellung der S
ubvention w

ürde zur F
olge habe

n, dass viele K
inder und 

Jugendliche nicht m
ehr an den verlässlichen F

eriens
pielen, den 

F
erienprojekten und an P

rojekten m
it F

reizeitcharak
ter teilnehm

en können.  

§ 90 S
G

B
 V

III 

Ja01.01.2015

S
eite 51



S
ubventionsbericht 2016

39
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.03.010.06
B

ereitstellung schulischer 
E

inrichtungen an F
örderschulen

527200
S

chülerbeförderungskosten
579.421 

22.500 0 0 0 

1.000 0 

S
ozialfonds zur S

chulw
egbew

ältigung

D
ie drei o.g. S

chulen können bei V
orliegen einer be

sonderen B
edürftigkeit 

eigentverantw
ortlich  über schnelle und unbürokrati

sche H
ilfen entscheiden.

0 

23.500 

C
a. 125 S

chüler/innen der T
ersteegensch., W

ilhelm
-B

usch-F
ördersch., P

eter-
H

ärtling-S
chule

C
a. 210 €

S
eite 52



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistung kann ausschließ
lich auf de

r G
rundlage eines 

entsprechenden B
eschlusses des R

ates der S
tadt erfo

lgen. E
s handelt sich 

um
 eine freiw

illige Leistung der S
tadt. 

B
eschluss des R

ates der S
tadt vom

 06.06.2002

JaS
ofort m

öglich

S
eite 52



S
ubventionsbericht 2016

40
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

0 

169.993 0 

100 0 

318.722 0 
169.893 

T
ransferaufw

endung

Z
uschüsse an freie T

räger der Jugendarbeit

1.06.030.02

Leistungen der K
inder- und 

Jugendarbeit auß
erhalb von 

E
inrichtungen

531700 + 531800

Z
uschüsse an private 

U
nternehm

en + Z
uschüsse an 

übrige B
ereiche

0 

S
eite 53



F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

D
ie M

ülheim
er Jugendverbände erhalten Z

uschüsse für ihre Jugendverbandsarbeit. O
rganisationen, die 

Jugenderholungsm
aß

nahm
en sow

ie örtliche M
aß

nahm
en durchführen, erhalten auf A

ntrag einen städt. Z
uschuss 

(pro T
ag und T

eilnehm
er). Inhaber des M

ülheim
P

asses sow
ie P

ersonen, die Leistungen nach dem
 S

G
B

 beziehen, 
erhalten einen erhöhten Z

uschuss.

2014 erhalten nachstehende M
ülheim

er Jugendverbände eine städt. Z
uw

endung: 
E

v. K
irchenkreis an der R

uhr / B
und der D

eutschen K
ath. Jugend / D

G
B

 Jugend - K
reisregion M

ülheim
 an der R

uh, 
E

ssen, O
berhausen / A

G
F

J c/o C
hristusgem

einde M
ülheim

 an der R
uhr / Lebenshilfe für M

enschen m
it geistiger 

B
ehinderung e. V

. / D
eutsches R

otes K
reuz – Jugendrotkreuz - K

V
 M

ülheim
 e.V

. / R
heinische Landjugend - 

O
rtsgruppe M

ülheim
 an der R

uhr / Johanniter U
nfallhilfe e. V

. / K
V

 M
ülheim

 an der R
uhr / Jugendgruppe des T

H
W

 / 
B

U
N

D
 Jugend / Jüdische G

em
einde D

uisburg, M
ülheim

 an der R
uhr, O

berhausen / A
JZ

  A
uerstraß

e (V
erein zur 

F
örderung internationaler G

esinnung und kultureller A
rbeit Jugendlicher und H

eranw
achsender) / H

auptausschuss 
G

ross M
ülheim

er K
arneval 1957 e. V

. / G
eschäftsstelle S

tadtjugendring e. V
. - c/o E

v. Jugendarbeit M
H

-S
peldorf / 

S
ozialverein für Lesben und S

chw
ule e.V

. / M
alteser  H

ilfsdienst e. V
. / Jugendfeuerw

ehr M
ülheim

 an der R
uhr / 

Jungsozialisten M
ülheim

 an der R
uhr / Junge U

nion M
ülheim

 an der R
uhr / Junge Liberale M

ülheim
 an der R

uhr / 
G

rüne Jugend M
ülheim

 an der R
uhr, B

und der A
levitischen Jugend M

ülheim
 an der R

uhr B
D

A
J

2014 erhalten nachstehende O
rganisationen einen städt. Z

uschuss zu ihren F
reizeitm

aß
nahm

en:
E

v. K
G

 B
roich-S

aarn / E
v. K

G
 H

eiß
en / E

v. K
G

 S
peldorf / E

v. LukasK
G

 / E
v. M

arkusK
G

 / V
ereinte E

v. K
G

 
in M

ülheim
 / E

v. F
reikirchliche G

em
einde / K

JG
 C

hrist K
önig / K

JG
 H

eilig G
eist / K

ath. K
G

 S
t. B

arbara /
K

ath. K
G

 S
t. M

ariä H
im

m
elfahrt / K

ath. K
G

 S
t. M

ariae G
eburt / K

ath. K
G

 S
t. M

ariae R
osenkranz /  

D
P

S
G

 S
t. B

arbara / D
P

S
G

 S
t. Joseph / D

P
S

G
 S

t. M
ariae R

osenkranz / C
V

JM
 M

ülheim
 e.V

. / 
M

alteser H
ilfsdienst / K

indertagesstätte S
töpsel e.V

. / N
B

V
-N

achbarschaftsverein 
A

ugustastraß
e e.V

. / T
H

W
-Jugend M

ülheim
 e.V

. / Johanniter-U
nfall-H

ilfe e.V
. / Lebenshilfe e.V

. /
P

rinzengarde R
ote F

unken / A
m

ateur-S
port-C

lub M
ülheim

 e.V
. / T

S
V

 V
iktoria 1898 e.V

. / 
F

örderverein T
G

 S
chw

im
m

en M
ülheim

 e.V
. / W

assersportverein e.V
. / T

auchsportsportclub
M

ülheim
 e.V

. /  R
ad-C

lub S
turm

vogel v.1898 e.V
. /

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie B

ezuschussung erfolgt auf der G
rundlage der stä

dt. R
ichtlinien, die 

vom
 JH

A
 beschlossen w

urden. N
ach § 15 K

JF
öG

 ist der
 örtliche T

räger 
der öffentlichen Jugendhilfe dem

 G
runde nach zur F

ö
rderung der 

Jugendarbeit verpflichtet. E
ine R

eduzierung der Z
us

chusshöhe ist bei 
entsprechender B

eschlussfassung durch den JH
A

 und d
en R

at der 
S

tadt m
öglich.

§§ 11, 12 + 74 S
G

B
 V

III,  § 15 K
JF

öG
, K

inder- und J
ugendförderplan des 

Landes N
W

, K
inder- und Jugendförderplan der S

tadt M
ülheim

, städt. 
R

ichtlinien

N
ein

S
eite 53



S
ubventionsbericht 2016

41
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.01
Leistungen der K

inder- und 
Jugendarbeit in E

inrichtungen

531700 + 531800

Z
uschüsse an private 

U
nternehm

en + Z
uschüsse an 

übrige B
ereiche

2.169.545 0 
25.600 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

Z
uschüsse für den B

au und die E
inrichtung von Jugen

dheim
en

Z
uw

endung zu den K
osten, die den freien T

rägern M
ül

heim
er Jugendzentren 

für N
eu- und U

m
bauten, bauliche V

erbesserungen sow
i

e für die E
rneuerung 

und E
rgänzung der Inneneinrichtung entstehen.

0 

25.700 

V
orerst erhalten nachstehende T

räger 2015 eine städ
t. Z

uw
endung:

A
ktuell hat die K

ath. K
G

 S
t. B

arbara eine Z
uw

endung
 in H

öhe von 3.466,00 E
uro in 2015 

erhalten.

S
eite 54



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie B

ezuschussung erfolgt auf der G
rundlage der stä

dt. R
ichtlinien, die vom

 
JH

A
 beschlossen w

urden. N
ach § 15 K

JF
öG

 ist der ört
liche T

räger der 
öffentlichen Jugendhilfe dem

 G
runde nach zur F

örder
ung der Jugendarbeit 

verpflichtet. E
ine R

eduzierung der Z
uschusshöhe ist

 bei entsprechender 
B

eschlussfassung durch den JH
A

 und den R
at der S

tad
t m

öglich.

S
tädt. R

ichtlinien

N
ein

S
eite 54



S
ubventionsbericht 2016

42
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.02

Leistungen der K
inder- und 

Jugendarbeit auß
erhalb von 

E
inrichtungen

531700 + 531800

Z
uschüsse an private 

U
nternehm

en + Z
uschüsse an 

übrige B
ereiche

318.722 0 
22.500 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

K
om

m
unale S

chw
erpunktförderung

Z
uw

endungen für S
chw

erpunkt-/P
rojektarbeit

0 

22.600 

N
achstehende T

räger erhalten 2014 eine städt. Z
uw

endung:
A

G
O

T
 (A

rbeitsgem
einschaft O

ffener T
üren) / C

afe 4 Y
ou / C

afé F
ox / 

A
rbeiterw

ohlfahrt M
ülheim

 e.V
. / F

örderverein 'D
er springende P

unkt' S
t. B

arbara e.V
. / 

K
ath. K

G
 S

t. M
ariä H

im
m

elfahrt / S
K

J – S
oziale K

inder- und Jugendarbeit e.V
. / 

S
V

LS
 - S

ozialverein für Lesben und S
chw

ule e.V
."      

N
achstehende T

räger erhalten 2015 eine städt. Z
uw

endung: S
V

LS
 - S

ozialverein für Lesben und S
chw

ule, A
G

O
T

 - 
A

rbeitsgem
einschaft O

ffener T
üren, C

afe 4 Y
ou, A

W
O

 - A
rbeiter W

ohlfahrt e.V
., C

V
JM

, F
örderverein "D

er springende 
P

unkt", S
K

J - S
oziale K

inder- und Jugendarbeit e.V
.

S
eite 55



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie V

ergabe der M
ittel erfolgt aufgrund eines JH

A
-B

eschlusses. N
ach 

§ 15 K
JF

öG
 ist der örtliche T

räger der öffentlichen
 Jugendhilfe zur 

F
örderung der Jugendarbeit dem

 G
runde nach verpflic

htet. E
ine 

R
eduzierung der Z

uschusshöhe ist bei entsprechender
 B

eschluss-
fassung durch den JH

A
 und den R

at der S
tadt m

öglich
.

§ 15 K
JF

öG
 i.V

. m
. JH

A
-B

eschluss

N
ein

k. A
.

S
eite 55



S
ubventionsbericht 2016

43
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.040.01
Leistungen der 
E

rziehungsberatungsstellen

545700 + 545800

E
rstattungen an priv. 

U
nternehm

en + E
rstattungen an 

übrige B
ereiche

355.919 0 
355.919 

T
ransferaufw

endung

0 0 

300 0 

Z
uschuss zu den P

ersonalkosten von E
rziehungsberatu

ngsstellen freier 
T

räger

M
it dieser F

örderung w
erden die folgenden durch fre

ie T
räger angebotenen 

Leistungen unterstützt: B
eratung und H

ilfe in allen
 F

ragen der E
rziehung für 

E
ltern, K

inder, Jugendliche und junge E
rw

achsene bi
s zur V

ollendung des 
27. Lebensjahres.                                  

                                                                                                          
Z

usam
m

enarbeit m
it anderen E

inrichtungen der Jugend
hilfe.                                                                                                                 

P
räventive A

ngebote zum
 S

chutz des K
indesw

ohls.    
                                        

T
herapeutische A

ngebote für F
am

ilien, K
inder und E

i
nzelpersonen .

0 

356.219 

C
aritas e.V

., E
v. K

irchenkreis an der R
uhr e.V

.

S
eite 56



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

B
ei W

egfall der Leistung w
äre die S

tädt. E
rziehungs

beratungsstelle alleinige 
A

nbieterin von E
rziehungsberatung. D

adurch w
ürde si

ch das A
ngebot auf 

ein D
rittel der bisherigen K

apazität verringern. D
i

e dadurch entstehende 
Lücke zw

ischen A
ngebot und N

achfrage w
äre durch das

 P
ersonal der S

tädt. 
E

rziehungsberatungsstelle nicht auszugleichen.     
                                                                                                              

W
eitere m

ögliche K
onsequenzen: lange W

artezeiten, g
eringere 

A
ngebotspluralität der therapeutischen V

erfahren un
d evtl. G

efährdung des 
K

indesw
ohls durch E

rziehungsfehler etc.

§ 28 S
G

B
 V

III, Leistungsvertrag vom
 09.07.2014

Ja01.08.2016

S
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S
ubventionsbericht 2016

44
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.02

Leistungen der K
inder- und 

Jugendarbeit auß
erhalb von 

E
inrichtungen

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

250.722 0 
68.367 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

Z
uschuss zum

 B
etrieb einer Jugendberatungsstelle

Z
uw

endung zum
 B

etrieb der Jugendberatungsstelle

0 

68.467 

K
inder und Jugendliche, die das A

ngebot der Jugendb
eratungsstelle der 

G
IN

K
O

 w
ahrnehm

en

S
eite 57



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie B

ezuschussung erfolgt aufgrund eines JH
A

-B
eschl

usses. N
ach § 15 

K
JF

öG
 ist der örtliche T

räger der öffentlichen Juge
ndhilfe zur F

örderung der 
Jugendarbeit verpflichtet. E

ine R
eduzierung der Z

us
chusshöhe ist bei 

entsprechender B
eschlussfassung durch den JH

A
 und d

en R
at der S

tadt 
m

öglich.

§ 15 K
JF

öG
 i.V

.m
. JH

A
-B

eschluss   

N
ein

S
eite 57



S
ubventionsbericht 2016

45
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Inhaber des M
ülheim

P
asses zahlen keine B

eiträge für
 die B

etreuung von 
K

indern im
 R

ahm
en der O

ffenen G
anztagsschule (z.Z

t.
 907 K

inder).

0 

163.000 

Inhaber des M
ülheim

P
asses

0 0 0 

775.650 

163.000 0 

E
rlass von E

lternbeiträgen im
 R

ahm
en der O

ffenen G
a

nztagsschule

1.03.020.09
B

etreuungsangebote an G
rund- 

und F
örderschulen

432100
B

enutzungsgebühren u. ä.

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistung kann ausschließ
lich auf de

r G
rundlage eines 

entsprechenden B
eschlusses des R

ates der S
tadt erfo

lgen. E
s handelt sich 

um
 eine freiw

illige Leistung der S
tadt. 

E
lternbeitragssatzung vom

 07.04.2008, Ä
nderungsfass

ung v. 12.07.2012

Ja01.08.2016

S
eite 58



S
ubventionsbericht 2016

46
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

§ 96 A
bsatz 3 S

chulgesetz(S
chulG

) regelt die gesetzlich verpflichtende B
efreiung von 

E
m

pfängern/innen lfd. H
ilfe zum

 Lebensunterhalt lt. S
G

B
 X

II. D
ie in diesem

 Z
usam

m
enhang zu 

zahlenden H
aushaltsm

ittel (ca. 3.500 €) sind jedoch nicht als S
ubvention im

 engeren S
inne 

anzusehen. W
ie vom

 R
at der S

tadt am
 14.06.2007 beschlossen, übernim

m
t der S

chulträger im
 

R
ahm

en einer H
ärtefallregelung gem

. § 96 A
bs. 3 S

chulG
 künftig auch für Inhaber des 

M
ülheim

P
asses den E

igenanteil für Lernm
ittel (ca. 69.500 €). D

ie A
ngabe eines P

ro-K
opf-

F
örderbetrages ist nicht m

öglich, da sich die H
öhe des Z

uschusses gestaffelt nach S
chulform

en 
bzw

. nach den einzelnen B
ildungsgängen am

 B
erufskolleg bem

isst.

0 

70.000 

Inhaber des M
ülheim

P
asses

0 

500 0 

505.000 0 0 

E
ntlastung der M

ülheim
P

assberechtigten vom
 Lernm

itt
eleigenanteil

1.03.010.01-07
B

ereitstellung schulischer 
E

inrichtungen an...

527100
A

ufw
endungen für Lernm

ittel

69.500 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistung ist m
öglich, w

enn der R
at 

der S
tadt beschließ

t, nur 
noch die gesetzlich verpflichtende B

efreiung von E
m

pfängern/Innen lfd. H
ilfe 

zum
 Lebensunterhalt lt. S

G
B

 X
II zu finanzieren.

§ 96 A
bs. 5 S

chulG
 sow

ie R
atsbeschluss vom

 14.06.07
 (s. B

eschreibung)

Ja01.08.2015

S
eite 59



S
ubventionsbericht 2016

47
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:
E

uro
Interne V

errechnung:
E

uro
M

it der S
ubvention verbundene

P
ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.01
Leistungen der K

inder- und 
Jugendarbeit in E

inrichtungen

531700 + 531800

Z
uschüsse an private 

U
nternehm

en + Z
uschüsse an 

übrige B
ereiche

2.169.545 0 
1.667.467 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

Z
uschüsse zur U

nterhaltung von Jugendheim
en

K
om

m
unale Z

uw
endungen zu den K

osten, die den freien
 T

rägern M
ülheim

er 
Jugendzentren für ihre E

inrichtungen entstehen 

0 

1.667.567 

2014 erhalten nachstehende T
räger der E

inrichtungen der O
ffenen K

inder- und Jugendarbeit eine städt. Z
uw

endung:
C

V
JM

 M
ülheim

 e.V
. – JZ

 T
einerstraß

e 3-5 / K
ath. K

G
 S

t. M
ariä H

im
m

elfahrt - JZ
 Landsberger S

tr. 19 / 
K

ath. K
G

 S
t. B

arbara – JZ
 S

childberg 93 / K
ath. K

G
 S

t. B
arbara - G

em
einde S

t. M
ariae R

osenkranz – 
JZ

 M
arienplatz 1 / E

v. K
G

 S
peldorf – JZ

 K
oloniestraß

e 41 / S
K

J – S
oziale K

inder- und Jugendarbeit e.V
. – JZ

 G
eorgstraß

e 
24, JZ

 Leybankstraß
e 20, JZ

 N
ordstaß

e 90, JZ
 T

inkrathstraß
e 68 / A

rbeiterw
ohlfahrt M

ülheim
 e.V

. – K
inder- und 

Jugendtreff A
ltes W

achhaus, O
xforder S

traß
e 2 / A

rbeiterw
ohlfahrt M

ülheim
 e.V

. – S
pielm

obil / A
rbeiterw

ohlfahrt M
ülheim

 
e.V

. - Jugendarbeit A
ltes W

achhaus / S
ozialverein für Lesben und S

chw
ule e.V

. – together M
ülheim

, T
einerstraß

e 26 / 
N

B
V

 – N
achbarschaftsverein e.V

. – Jugendarbeit A
ugustastraß

e / A
utonom

es Jugendkulturzentrum
 - A

JZ
 A

uerstraß
e 51  

  K
leine Jugendfreizeiteinrichtungen folgender T

räger: 
V

ereinte E
v. K

G
 in M

ülheim
 an der R

uhr / E
v. K

G
 B

roich-S
aarn / E

v. K
G

 H
eiß

en / E
v. LukasK

G
 / 

E
v. M

arkusK
G

 /  E
v. F

reikirchliche G
em

einde A
uerstraß

e  

S
eite 60



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie freien T

räger der offenen Jugendarbeit erhalten
 Z

uschüsse zum
 B

etrieb 
ihrer E

inrichtungen.

D
ie örtlichen T

räger der öffentlichen Jugendhilfe e
rhalten Landesm

ittel für 
die F

örderung von T
rägern offener F

orm
en und E

inric
htungen der offenen 

Jugendarbeit aus dem
 K

inder- und Jugendförderplan d
es Landes N

W
. D

iese 
F

örderung setzt voraus, dass der geförderte örtlich
e T

räger m
indestens das 

zw
eifache der Landesm

ittel für die F
örderung aus ei

genen M
itteln 

aufw
endet. 

N
ach § 15 K

JF
öG

 ist der örtliche T
räger der öffentl

ichen Jugendhilfe zur 
F

örderung der Jugendarbeit dem
 G

runde nach verpflic
htet.                  S

iehe 
auch S

ubventionsberichtsbeitrag "Z
uschüsse für Juge

ndheim
e freier 

T
räger"

§§ 11, 12 + 74 S
G

B
 V

III,  § 15 K
JF

öG
, K

inder- und Ju
gendförderplan des 

Landes N
W

, K
inder- und Jugendförderplan der S

tadt M
ülheim

, städt. 
R

ichtlinien

N
ein

S
eite 60



S
ubventionsbericht 2016

48
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.01
Leistungen der K

inder- und 
Jugendarbeit in E

inrichtungen

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

1.735.636 0 
132.557 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

F
örderung des Jugendkurlturzentrum

s A
uerstraß

e

Z
uw

endung zu den K
osten, die dem

 T
räger zum

 B
etrieb

 der E
inrichtung A

JZ
 

A
uerstraß

e entstehen 

0 

132.657 

B
esucher des Jugendkulturzentrum

s A
uerstraß

e

S
eite 61



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie F

örderung erfolgt aufgrund eines R
atsbeschlusse

s. N
ach § 15 K

JF
öG

 ist 
der örtliche T

räger der öffentlichen Jugendhilfe zu
r F

örderung der 
Jugendarbeit dem

 G
runde nach verpflichtet. E

ine R
ed

uzierung der 
Z

uschusshöhe ist bei entsprechender B
eschlussfassun

g durch den JH
A

 und 
den R

at der S
tadt m

öglich.

§ 15 K
JF

öG
 i.V

.m
. R

atsbeschluss

evtl.

k. A
.

S
eite 61



S
ubventionsbericht 2016

49
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.030.01
Leistungen der K

inder- und 
Jugendarbeit in E

inrichtungen

531700 + 531800

Z
uschüsse an private 

U
nternehm

en + Z
uschüsse an 

übrige B
ereiche

2.169.545 0 
330.317 

T
ransferaufw

endung

0 0 

100 0 

Z
uschüsse (Landesm

ittel) für die Jugendeinrichtunge
n freier T

räger

Landeszuschüsse zu den K
osten, die den freien T

räge
rn M

ülheim
er 

Jugendzentren für ihre E
inrichtungen entstehen 

0 

330.417 

N
achstehende T

räger der E
inrichtungen der O

ffenen K
inder- und Jugendarbeit erhalten 2014 einen Z

uschuss 
aus M

itteln des Landesjugendplanes N
R

W
:

C
V

JM
 M

ülheim
 e.V

. – JZ
 T

einerstraß
e 3-5 / K

ath. K
G

 S
t. M

ariä H
im

m
elfahrt - JZ

 Landsberger
S

traß
e 19 / K

ath. K
G

 S
t. B

arbara – JZ
 S

childberg 93 / K
ath. K

G
 S

t. M
ariae R

osenkranz – 
JZ

 M
arienplatz 1 / E

v. K
G

 S
peldorf – JZ

 K
oloniestraß

e 41 / S
K

J – S
oziale K

inder- und 
Jugendarbeit e.V

. –  JZ
 G

eorgstraß
e 24, JZ

 Leybankstraß
e 20, JZ

 N
ordstaß

e 90, JZ
 T

inkrathstraß
e 68 / 

S
ozialverband für Lesben und S

chw
ule e.V

. - JZ
 together M

ülheim
, T

einerstraß
e 26 

S
eite 62



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie örtlichen T

räger der öffentlichen Jugendhilfe e
rhalten Landesm

ittel  für 
die F

örderung von T
rägern offener F

orm
en und E

inric
htungen der offenen 

Jugendarbeit aus dem
 K

inder- und Jugendförderplan d
es Landes N

W
.

D
iese F

örderung durch das Land setzt voraus, dass d
er geförderte örtliche 

T
räger m

indestens das zw
eifache der Landesm

ittel fü
r die F

örderung aus 
eigenen M

itteln aufw
endet.                         

                                       S
iehe auch 

S
ubventionsberichtsbeitrag "Z

uschüsse zur U
nterhalt

ung von 
Jugendheim

en"

K
inder- und Jugendförderplan des Landes N

W
S

B
G

 - A
chtes B

uch (V
III) K

inder- und Jugendhilfe

N
ein. 

k. A
.

S
eite 62



S
ubventionsbericht 2016

50
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

D
er T

räger erhält eine Z
uw

endung zu den K
osten, die

 ihm
 zum

 B
etrieb und 

zur U
nterhaltung des S

pielm
obils entstehen.  D

iese 
setzt sich aus 

kom
m

unalen M
itteln (35.353 €) und Landesm

itteln (21
.233 €) zusam

m
en.

0 

56.686 

K
inder und Jugendliche als N

utzer des S
pielm

obils d
er A

W
O

0 

100 0 

250.722 0 
56.586 

T
ransferaufw

endung

Z
uschuss für den E

insatz des S
pielm

obils

1.06.030.02

Leistungen der K
inder- und 

Jugendarbeit auß
erhalb von 

E
inrichtungen

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

0 

S
eite 63



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie F

örderung erfolgt auf der G
rundlage eines JH

A
-B

eschlusses. N
ach 

§ 15 K
JF

öG
 ist der örtliche T

räger der öffentlichen
 Jugendhilfe zur 

F
örderung der Jugendarbeit dem

 G
runde nach verpflic

htet. E
ine 

R
eduzierung der Z

uschusshöhe ist bei entsprechender
 B

eschluss-
fassung durch den JH

A
 und den R

at der S
tadt m

öglich
.

§§ 11, 12 + 74 S
G

B
 V

III,  § 15 K
JF

öG
, K

inder- und J
ugendförderplan des 

Landes N
W

, K
inder- und Jugendförderplan der S

tadt M
ülheim

, städt. 
R

ichtlinien

evtl. JH
A

-B
eschluss

S
eite 63



S
ubventionsbericht 2016

51
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Inhaber des M
ülheim

P
asses zahlen keine B

eiträge für
 die B

etreuung von 
K

indern im
 R

ahm
en der K

indertagespflege (z.Z
t. 76 K

inder).

0 

20.000 

Inhaber des M
ülheim

P
asses

0 0 0 

868.750 

20.000 0 

E
rlass von E

lternbeiträgen im
 R

ahm
en der K

indertage
spflege

1.06.020.10
Leistungen der 
K

indertagespflege

432100
B

enutzungsgebühren u. ä.

0 

S
eite 64



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistung kann ausschließ
lich auf de

r G
rundlage eines 

entsprechenden B
eschlusses des R

ates der S
tadt erfo

lgen. E
s handelt sich 

um
 eine freiw

illige Leistung der S
tadt. 

E
lternbeitragssatzung vom

 07.04.2008, Ä
nderungsfass

ung v. 12.07.2012

Ja01.08.2016

S
eite 64



S
ubventionsbericht 2016

52
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

531700
Z

uschüsse an priv. 
U

nternehm
en

11.152.000 0 
100.000 0 0 0 0 

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen freier T

räger

Ü
bernahm

e der T
rägeranteile für die im

 R
ahm

en von Ü
berbelegungen zur 

V
erfügung gestellten U

3-P
lätze ab dem

 01.08.2014

0 

100.000 

K
irchen und sonstige T

räger von T
ageseinrichtungen 

für K
inder

S
eite 65



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

W
ürden die T

räger die zusätzlichen P
lätze im

 R
ahm

en
 von Ü

berbelegungen 
nicht anbieten, bestünde für die S

tadt aufgrund der
 aktuellen 

B
edarfsituation die rechtliche V

erpflichtung (G
ew

äh
rleistung des 

R
echtsanspruches), selbst die T

rägerschaft zu übern
ehm

en. In diesem
 F

all 
w

ürden M
ehrkosten entstehen.

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 04.03.2013

Ja

S
eite 65



S
ubventionsbericht 2016

53
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

531700
Z

uschüsse an priv. 
U

nternehm
en

11.152.000 0 
73.000 0 0 0 0 

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen für einen freien T

räge
r

Ü
bernahm

e der T
rägeranteile in H

öhe von 8 %
 K

urfürs
tenstraß

e 
57/F

rühlingsstr./W
ilhelm

str.

0 

73.000 

V
erein für K

inder- und Jugendarbeit R
uhrgebiet e. V

. (V
K

J)

S
eite 66



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

W
ürde der V

K
J die T

rägerschaft der T
ageseinrichtung

 K
urfürstenstraß

e 57 
nicht  übernehm

en, bestünde für die S
tadt aufgrund 

der aktuellen 
B

edarfsituation die rechtliche V
erpflichtung (G

ew
äh

rleistung des 
R

echtsanspruches), selbst die T
rägerschaft zu übern

ehm
en. In diesem

 F
all 

w
ürden M

ehrkosten entstehen.

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 01.07.2013

Ja01.08.2014

S
eite 66



S
ubventionsbericht 2016

54
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

10.504.000 0 
620.000 0 0 0 0 

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen kirchlicher T

räger

Ü
bernahm

e des halben T
rägeranteils der evangelische

n und katholischen 
T

räger von K
indertageseinrichtungen

0 

620.000 

K
irchliche T

räger von K
indertageseinrichtungen

S
eite 67



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

B
ei A

ufgabe der T
rägerschaft von T

E
 durch die K

irch
en, bestünde aufgrund 

der aktuellen B
edarfsituation die für die S

tadt die
 rechtliche V

erpflichtung 
(G

ew
ährleistung des R

echtsanspruches), selbst die T
rägerschaft zu 

übernehm
en. In diesem

 F
all w

ürden M
ehrkosten entste

hen.

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 04.03.2013
, die teilw

eise 
Ü

bernahm
e der T

rägeranteile in die H
aushaltsberatun

gen aufzunehm
en.

Ja

S
eite 67



S
ubventionsbericht 2016

55
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

10.504.000 0 
30.500 0 0 0 0 

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen für einen kirchlichen 

T
räger

Ü
bernahm

e der T
rägeranteile für den B

etreiber der E
inrichtung an der A

nne-
F

rank-S
traß

e 13

0 

30.500 

E
vangelisch-freikirchliche G

em
einde M

ülheim
 D

üm
pten

S
eite 68



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

W
ürde die evangelisch-freikirchlichen G

em
einde D

üm
p

ten den A
usbau der 

T
ageseinrichtung S

chöltges H
of 25 a nicht um

setzen,
 bestünde für die S

tadt 
M

ülheim
 aufgrund der aktuellen B

edarfsituation die 
rechtliche V

erpflichtung 
(G

ew
ährleistung des R

echtsanspruches) selbst die G
e

w
ährleistung des 

B
etreuungsangebotes zu übernehm

en. In diesem
 F

all w
ürden der S

tadt ab 
2014 M

ehrkosten entstehen.

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 04.03.2013
.

Ja

S
eite 68



S
ubventionsbericht 2016

56
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen freier T

räger

1.06.020.02
Leistungen der 

531700
Z

uschüsse an priv. 
U

nternehm
en

11.152.000 0 
180.000 

T
ransferaufw

endung

0 0 0 0 0 

180.000 

E
lterninitiativen (8) und S

onstige T
räger (4)

Ü
bernahm

e der hälftigen T
rägeranteile 

S
eite 69



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 04.03.2013

Ja W
ürden die T

räger die zusätzlichen P
lätze im

 R
ahm

en
 von Ü

berbelegungen 
nicht anbieten, bestünde für die S

tadt aufgrund der
 aktuellen 

B
edarfsituation die rechtliche V

erpflichtung (G
ew

äh
rleistung des 

R
echtsanspruches), selbst die T

rägerschaft zu übern
ehm

en. In diesem
 F

all 
w

ürden M
ehrkosten entstehen.

S
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S
ubventionsbericht 2016

57
D

ezernat V
A

m
t 45

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Ü
bernahm

e von T
rägeranteilen für einen freien T

räge
r 

1.06.020.02
Leistungen der 
K

indertageseinrichtungen

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

11.152.000 0 
29.000 0 0 0 0 0 

29.000 

C
ontilia G

m
bH

, T
E

 A
uf den H

ufen

Ü
bernahm

e eines anteiligen T
rägeranteils i. H

. v. 2
9.000,00 E

uro/K
G

J

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

B
eschluss des Jugendhilfeausschusses vom

 26.01.2009

JaW
ürde die C

ontilia G
m

bH
 den F

estbetragszuschuss nic
ht erhalten, 

bestünde für die S
tadt aufgrund der aktuellen B

edar
fsituation die rechtliche 

V
erpflichtung (G

ew
ährleistung des R

echtsanspruches)
, selbst die 

T
rägerschaft zu übernehm

en. In diesem
 F

all w
ürden M

ehrkosten entstehen.

S
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S
ubventionsbericht 2016

D
ezernat V

A
m

t 50

2015
2016

G
esam

tsubventionen
2.722.810 

2.724.502 
E

uro

davon F
örderung

0 
0 

E
uro

davon Z
uschuss

2.722.810 
2.724.502 

E
uro

davon S
onstiger geldw

erter 
    V

orteil bei S
achleistungen:

0 
0 

E
uro

davon Interne V
errechnung:

0 
0 

E
uro

davon m
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:
0 

0 
E

uro
G

ebäudekosten:
0 

0 
E

uro
B

etriebskosten:
0 

0 
E

uro

S
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S
ubventionsbericht 2016

58
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

M
it dieser F

örderung w
erden die folgenden Leistunge

n des D
eutschen 

K
inderschutzbundes in M

ülheim
 unterstützt: S

chutz d
es K

indesw
ohls bei 

M
isshandlung, V

ernachlässigung und M
issbrauch von K

indern, M
itarbeit in 

dem
 F

rühw
arnsystem

 der S
tadt M

ülheim
 an der R

uhr ge
gen 

K
indesw

ohlgefährdung.

0 

20.792 

B
esucher der ärztlichen B

eratungstelle des D
eutsche

n K
inderschutzbundes

0 0 0 

20.792 0 
20.792 

T
ransferaufw

endung

Z
uschuss zu den P

ersonalkosten einer ärztlichen B
er

atungsstelle

1.06.010.03
Leistungen der 
E

rziehungsberatungsstellen

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

B
ei W

egfall der Leistung bestünde die G
efahr, dass 

bei 
K

indesw
ohlgefährdung keine H

ilfe oder kein entsprec
hender S

chutz für die 
betroffenen K

inder angeboten w
erden könnte.

§ 8a S
G

B
 V

III, JH
A

-P
rotokoll 321/91 vom

 05.09.1991

Ja

S
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S
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59
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.05.040.02
H

ilfen bei drohender 
W

ohnungslosigkeit

545700 / 545800

E
rstattungen an übrige 

B
ereiche/E

rstatungen an priv. 
U

nternehm
en

242.373 0 
242.373 

T
ransferaufw

endungen

0 0 0 0 

E
rstattung für S

ozialarbeit (W
ohnungsnotfallbetreuu

ng)

P
ersonal- und O

rganisationskostenzuschuss an versch
iedene T

räger der 
freien W

ohlfahrtspflege für sozialarbeiterische B
et

reuungsleistungen

0 

242.373 

A
W

O
, D

iakonisches W
erk, C

aritas

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistungen ist nur bei entsprechend
er B

eschlussfassung 
durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich. D

er gef
örderte P

ersonenkreis 
ist nicht im

 einzelnen bestim
m

bar.

freiw
illige Leistung (vetragliche V

ereinbarung)

ja

S
eite 73



S
ubventionsbericht 2016

60
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.05.040.01
W

eitere soziale Leistungen

533901
sonstige soziale Leistungen

220.000 0 
220.000 

T
ransferaufw

endungen

0 0 0 0 

F
ahrtkostenzuschüsse für behindete M

enschen (T
axifa

hrgutscheine)

A
uß

ergew
öhnlich gehbehinderten M

enschen w
erden T

axi
fahrgutscheine 

ausgestellt

0 

220.000 

M
enschen m

it B
ehinderungen

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall/R
eduzierung der Leistungen ist nur bei 

entsprechender 
B

eschlussfassung durch das zust. politische G
rem

ium
 m

öglich. D
er 

geförderte P
ersonenkreis ist nicht im

 einzelnen bes
tim

m
bar.

D
ie Leistung ist B

estandteil des H
S

K
.

freiw
illige Leistung

ja

S
eite 74



S
ubventionsbericht 2016

61
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Z
uschussleistungen (Lohn R

einigungskräfte, P
auschal

en für ehrenam
tliche 

M
itarbeiter) für die M

ülheim
er S

eniorentagesstätten

0 

74.829 

A
W

O
, D

R
K

, C
aritas, T

heodor-F
liedner-W

erk, verschied
ene S

eniorenvereine, 
P

aritätischer W
ohlfahrtsverband 0 0 0 

74.829 0 
74.829 

T
ransferaufw

endungen

Z
uschüsse zur F

örderung der S
eniorenhilfe (S

enioren
tagesstätten)

1.05.030.07
S

eniorenberatung

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall/R
eduzierung der Leistungen ist nur bei 

entsprechender 
B

eschlussfassung durch das zust. politische G
rem

ium
 m

öglich. D
er 

geförderte P
ersonenkreis ist nicht im

 einzelnen bes
tim

m
bar.

freiw
illige Leistung

ja

S
eite 75



S
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62
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.05.030.07
S

eniorenberatung

542201/542211
M

ieten, M
ietnebenkosten

200.314 0 
200.314 

sonstige ordentliche A
ufw

endungen

0 0 0 0 

Z
uschüsse zur F

örderung der S
eniorenhilfe (S

enioren
tagesstätten)

Z
uschussleistungen (M

ieten, M
ietnebenkosten) für di

e M
ülheim

er 
S

eniorentagesstätten

0 

200.314 

A
W

O
, D

R
K

, C
aritas, T

heodor-F
liedner-W

erk, verschied
ene S

eniorenvereine, 
P

aritätischer W
ohlfahrtsverband

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall/R
eduzierung der Leistungen ist nur bei 

entsprechender 
B

eschlussfassung durch das zust. politische G
rem

ium
 m

öglich. D
er 

geförderte P
ersonenkreis ist nicht im

 einzelnen bes
tim

m
bar.

freiw
illige Leistung

ja

S
eite 76



S
ubventionsbericht 2016

63
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.05.040.06
H

ilfen bei drohender 
W

ohnungslosigkeit

545800
E

rstattungen an übrige B
ereiche

102.714 0 
102.714 

sonstige ordentliche A
ufw

endungen

0 0 0 0 

B
etreuungskonzept G

efährdetenw
ohnhilfe

P
ersonalkosten für die B

etreuung obdachloser und ev
tl. hilfebedürftiger 

P
ersonen in der U

nterkunft K
analstr. 7, der städt. 

N
otschlafstelle K

analstr. 9 
durch S

ozialarbeiter

0 

102.714 

D
iakonisches W

erk

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall/R
eduzierung der Leistungen ist nur bei 

entsprechender 
B

eschlussfassung durch das zust. politische G
rem

ium
 m

öglich. D
er 

geförderte P
ersonenkreis ist nicht im

 einzelnen bes
tim

m
bar.

freiw
illige Leistung

ja

S
eite 77



S
ubventionsbericht 2016

64
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

P
ersonal- und S

achkostenzuschuss (anteilige K
ostenb

eteiligung) zu den 
K

osten der M
E

O
-R

egionalagentur

0 

24.533 

M
E

O
-R

egionalagentur, darüber hinaus nicht bestim
m

ba
r

0 0 0 

24.533 0 
24.533 

T
ransferaufw

endungen

S
ach- und P

ersonalkostenzuschuss für die M
E

O
-R

egion
alagentur

1.05.040.06
Leistungen an freie T

räger

545200
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
in W

egfall der Leistungen ist nur bei entsprechend
er B

eschlussfassung 
durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich.

K
ooperationsvereinbarung zw

ischen M
ülheim

, E
ssen un

d O
berhausen

ja

S
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ubventionsbericht 2016

65
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.06.010.03
E

rziehungs- und 
fam

ilienunterstützende H
ilfen

545800
E

rstattungen an übrige B
ereiche

839.799 0 
839.799 

sonstige ordentliche A
ufw

endungen

0 0 0 0 

F
ür die M

itarbeit in der Jugendhilfe (D
elegation)

D
ie im

 § 2 S
G

B
 V

III benannten A
ufgaben der Jugendhi

lfe w
erden von 

öffentlichen und freien T
rägern erfüllt (§§ 3 und 4

 S
G

B
 V

III). D
ie Z

uschüsse 
dienen als E

ntgelte für die Leistungen der freien T
räger (vertragliche 

V
ereinbarungen)

0 

839.799 

F
reie T

räger der Jugendhilfe (C
aritasverband, D

iako
nisches W

erk, 
A

rbeiterw
ohlfahrt)

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
ine R

eduzierung der Leistungen ist nur bei entspre
chender 

B
eschlussfassung durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich. D

er 
geförderte P

ersonenkreis ist nicht im
 einzelnen bes

tim
m

bar. D
ie 

Leistung(en) w
äre(n) dann allerdings von der S

tadt 
selbst zu erbringen.

§§ 2,3,4 S
G

B
 V

III

ja

S
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S
ubventionsbericht 2016

66
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.05.040.06
Leistungen an freie T

räger

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

48.991 0 
48.991 

sonstige ordentliche A
ufw

endungen

0 0 0 0 

Z
uschuss für die S

chuldnerberatungsstelle, allg. S
c

huldnerberatung

P
ersonal- und S

achkostenzuschuss für die S
chuldnerb

eratungsstelle der 
A

W
O

 (allgem
eine S

chuldnerberatung)

0 

48.991 

A
W

O

S
eite 80



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
ine R

eduzierung der Leistungen ist nur bei entspre
chender 

B
eschlussfassung durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich. D

er 
geförderte P

ersonenkreis ist nicht im
 einzelnen bes

tim
m

bar.

freiw
illige Leistung

ja

S
eite 80



S
ubventionsbericht 2016

67
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

P
ersonal- und S

achkostenzuschuss für die 
S

chw
angerschaftsberatungsstellen

0 

62.210 

A
W

O
, C

aritas, D
iakonisches W

erk, V
erein "donum

 vita
e"

0 0 0 

62.210 0 
62.210 

sonstige ordentliche A
ufw

endungen

Z
uschüsse für die S

chw
angerschaftsberatungsstellen

1.06.010.03
E

rziehungs- und 
fam

ilienunterstützende H
ilfen

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche 

0 

S
eite 81



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie S

tadt stockt den Landeszuschuss für die B
eratun

gsstellen (LV
R

, 80%
 der 

von dort anerkannten K
osten) auf (unter B

erücksicht
igung der m

ax. zur 
V

erfügung stehenden H
H

-M
ittel (=A

nsatz))

S
chw

angerschaftskonfliktgesetz

nein

S
eite 81



S
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68
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

P
flichtaufgabe nach dem

 S
G

B
 V

III; A
ufgabenw

ahrnehm
u

ng durch freie 
T

räger (vertragliche V
ereinbarung; Ü

bernahm
e von P

e
rsonalkosten durch 

die S
tadt)

0 

306.875 

F
reie T

räger der Jugendhilfe (C
aritas)

0 0 0 

306.875 0 
306.875 

T
ransferaufw

endungen

F
lexible E

rziehungshilfe

1.06.010.03
E

rziehungs- und 
fam

ilienunterstützende H
ilfen

533101
Leistungen der Jugendhilfe

0 

S
eite 82



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
ine R

eduzierung der Leistungen ist nur bei entspre
chender 

B
eschlussfassung durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich. D

er 
geförderte P

ersonenkreis ist nicht im
 einzelnen bes

tim
m

bar. D
ie 

Leistung(en) w
äre(n) dann allerdings von der S

tadt 
selbst zu erbringen.

§ 31 S
G

B
 V

III

ja

S
eite 82



S
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69
D

ezernat V
A

m
t 50

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

allg. P
K

- und O
rgakostenzuschüsse, N

ichtsesshaftenh
ilfe, sozialpäd. 

B
etreuung, F

lüchtlingsbetreuung, B
etriebszuschuss F

rauenhaus u.a.

0 

581.072 

A
G

 der W
ohlfahrtsverbände, C

aritas, Lebenshilfe, D
i

akonisches W
erk, 

F
am

ilien- und K
rankenpflege, N

achbarschaftsverein S
tyrum

, V
erein H

ilfe für 
F

rauen u.a.

0 0 0 

581.072 0 
581.072 

T
ransferaufw

endungen

Z
uschüsse an T

räger der W
ohlfahrtspflege

1.05.040.04
H

ilfen für besondere 
P

ersonenkreise

531700, 531800, 
545800

Z
uschüsse an übrige B

ereiche/
E

rstattungen an übrige B
ereiche

0 

S
eite 83



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

E
ine R

eduzierung der Leistungen ist nur bei entspre
chender 

B
eschlussfassung durch das zust. politische G

rem
ium

 m
öglich. D

er 
geförderte P

ersonenkreis ist nicht im
 einzelnen bes

tim
m

bar. D
ie 

Leistung(en) w
äre(n) dann allerdings von der S

tadt 
selbst zu erbringen.

freiw
illige Leistung/P

flichtleistung (F
lüchtlingsbe

treuung)

ja

S
eite 83



S
ubventionsbericht 2016

D
ezernat V

A
m

t 52

2015
2016

G
esam

tsubventionen
455.981 

456.281 
E

uro

davon F
örderung

395.981 
391.281 

E
uro

davon Z
uschuss

10.000 
10.000 

E
uro

davon S
onstiger geldw

erter 
    V

orteil bei S
achleistungen:

0 
0 

E
uro

davon Interne V
errechnung:

0 
0 

E
uro

davon m
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:
50.000 

55.000 
E

uro
G

ebäudekosten:
0 

0 
E

uro
B

etriebskosten:
0 

0 
E

uro

S
eite 84



S
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70
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.08.300.02
S

portförderung

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

3.681 

3.681 0 0 0 0 0 

F
örderung des S

ports (F
örderkreis M

ülheim
er S

port)

E
s w

erden B
eihilfen zur U

nterstützung des F
örderkre

ises M
ülheim

er S
port 

ausgezahlt. 0 

3.681 

D
ie Z

ahlung geht in voller H
öhe an den F

örderkreis,
 der die F

örderung an 
talentierte S

portler M
ülheim

er V
ereine ausschüttet.

U
nterschiedlich

S
eite 85



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:
K

ürzung der B
eihilfe gem

äß
 H

S
K

 M
aß

nahm
e N

r.: 137 -K
ürzung B

eihilfen 
S

portförderung

R
atsbeschluss

Ja01.01.2015

S
eite 85
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71
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:
E

s w
erden B

eihilfen zur U
nterstützung des O

ym
pia-S

t
ützpunktes R

hein-R
uhr 

ausgezahlt.

0 

5.400 

D
ie Z

ahlung geht in voller H
öhe an den F

örder- und 
T

rägerverein O
lym

pia-
S

tützpunkte R
uhrgebiet e.V

..

U
nterschiedlich

0 0 0 

5.400 

5.400 0 

F
örderung des S

ports (O
lym

pia-S
tützpunkt R

hein-R
uhr

)

1.08.300.02
S

portförderung

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

0 

S
eite 86



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:
K

ürzung der B
eihilfe gem

äß
 H

S
K

 M
aß

nahm
e N

r.: 137 -K
ürzung B

eihilfen 
S

portförderung

R
atbeschluss

Ja01.01.2015

S
eite 86
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72
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.08.300.02
S

portförderung

531800
Z

uschüsse an übrige B
ereiche

1.500 

1.500 0 0 0 0 0 

F
örderung des S

ports  (S
chulsport)

E
s w

erden B
eihilfen für die F

örderung des S
chulspor

ts ausgezahlt.

0 

1.500 

S
chüler und S

chülerinnen; von diesen M
itteln w

erden
 F

ahrkarten für die 
B

eförderung von G
rundschülern und A

ufw
endungen für 

S
portveranstaltungen von G

rundschulen bezahlt.

U
nterschiedlich

S
eite 87



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

R
atsbeschluss

Ja01.01.2015

S
eite 87



S
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73
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

E
s w

erden B
eihilfen für die F

örderung des S
chulspor

ts ausgezahlt.

0 

600 

S
chüler und S

chülerinnen; von diesen M
itteln w

erden
 F

ahrkarten für die 
B

eförderung von G
rundschülern und A

ufw
endungen für 

S
portveranstaltungen von G

rundschulen bezahlt.

U
nterschiedlich

0 0 0 

600 

600 0 

F
örderung des S

ports  (S
chulsport)

1.08.300.02
S

portförderung

531500

Z
uschüsse an verbundene 

U
nternehm

en, 
B

eteiligungen,S
onder-verm

ögen

0 

S
eite 88



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

R
atsbeschluss

Ja01.01.2015

S
eite 88



S
ubventionsbericht 2016

74
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

E
s w

erden B
eihilfen für Jugend, B

etriebskosten und 
Ü

bungsleiter(innen) ausgezahlt. D
ie 

Leonhard-S
tinnes-S

tiftung gew
ährt einen Z

uschuss vo
n 100.000 € für die Jugend- und 

Ü
bungsleiterbeihilfen, der im

 R
ahm

en der internen L
eistungsverrechnung gezahlt w

ird.

0 

219.100 

V
ereine und V

erbände; vollständige Liste (s. A
nlage

 1 zur V
orlage 15/0012-01 

S
portausschuss 05.02.2015)

U
nterschiedlich

0 0 0 

219.100 

219.100 0 

F
örderung des S

ports (V
ereine und V

erbände)

1.08.300.01
F

örderung von V
ereinen

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

0 

S
eite 89



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

D
ie R

ichtsätze der B
etriebskosten-und Jugendbeihilf

en basieren auf der 
R

ichtlinie über die G
ew

ährung von B
eihilfen zur F

ör
derung des S

ports. D
ie 

B
etriebskostenbeihilfe w

ird entsprechend der H
S

K
 M

a
ß

nahm
e N

r.: 136 - 
K

ürzung Z
uschüsse an V

ereine um
 10%

 gekürzt. D
ie Ju

gend-und 
Ü

bungsleiterbeihilfen w
erden jew

eils zu 100%
 ausgez

ahlt. H
ierfür w

ird der 
Z

uschuss der Leonhard-S
tinnes-S

tiftung gew
ährt, der

 bisher kostendeckend 
w

ar. N
ach R

ückm
eldung der S

tiftungsverw
altung w

ird 
für 2016 

voraussichtlich ein um
 20.000 € geringerer Z

uschuss
 gew

ährt.

R
atsbeschluss

Ja01.01.2015

S
eite 89



S
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75
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.08.300.04
S

portentw
icklungsplanung

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

200.000 

145.000 0 0 0 

55.000 0 

F
örderung des S

ports (S
portentw

icklungsplanung)

H
ieraus w

erden verschiedene E
ntw

icklungsfelder der 
S

portentw
icklungsplanung finanziert.

0 

200.000 

S
chulen, V

ereine, V
erbände, K

indergärten, Ö
ffentlic

hkeit

U
nterschiedliche

S
eite 90



R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

K
ürzung des Z

uschusses gem
äß

 H
S

K
 M

aß
nahm

e N
r.: 135 

- K
ürzung 

Z
uschuss S

portentw
icklungsplanung

Z
um

 01.07.2013 w
urde ein neuer K

ooperationsvertrag 
geschlossen. D

anach 
stellt der M

S
S

 dem
 M

S
B

 F
örderm

ittel (S
ach- und P

ers
onalkosten) für die 

U
nterhaltung seiner G

eschäftsstelle i.H
.v. 55.000 €

 pauschal zur V
erfügung. 

D
er M

S
S

 hat w
eiterhin 145.000 € für die F

inanzierun
g entsprechender 

P
rojekte im

 R
ahm

en der S
portentw

icklungsplanung zur
 V

erfügung (V
 

13/0070-01).

R
atsbeschluss

Ja01.07.2018

S
eite 90



S
ubventionsbericht 2016

76
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

1.08.300.02
S

portförderung

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

10.000 

6.000 
10.000 0 0 0 0 

F
örderung des S

ports (Y
onex G

erm
an O

pen)

Z
uschuss für die A

usrichtung der Y
onex G

erm
an O

pen;
 F

örderung durch m
ietfreie 

Ü
berlassung der R

W
E

-S
porthalle

0 

16.000 

M
ülheim

er B
ürgerinnen und B

ürger / Ö
ffentlichkeit; 

die 
V

erm
arktungsgesellschaft B

adm
inton D

eutschland m
bH

 
(V

B
D

) erhält für die 
A

usrichtung der V
eranstaltung einen pauschalen Z

usc
huss.

U
nterschiedlich

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

S
iehe hierzu V

orlage V
 12/0701-01

R
atsbeschluss

Ja01.01.2017

S
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S
ubventionsbericht 2016

77
D

ezernat V
A

m
t 52

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

A
nteilige F

inanzierung V
ollzeitbadm

intontrainerstel
le

0 

10.000 

K
inder aus K

indergärten und G
rundschulen (N

achw
uchs

förderung); der 
B

adm
intonlandesverband erhält für die N

achw
uchsförd

erung einen 
Z

uschuss zu den K
osten des V

ollzeittrainers.

U
nterschiedlich

0 0 0 

10.000 

10.000 

F
örderung des S

ports (V
ollzeitbadm

intontrainerstell
e)

1.08.300.02
S

portförderung

531700
Z

uschüsse an private 
U

nternehm
en

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

R
atsbeschluss

Ja01.01.2016

S
eite 92



S
ubventionsbericht 2016

D
ezernat V

A
m

t 53

2015
2016

G
esam

tsubventionen
700.880 

807.460 
E

uro

davon F
örderung

0 
0 

E
uro

davon Z
uschuss

674.780 
782.160 

E
uro

davon S
onstiger geldw

erter 
    V

orteil bei S
achleistungen:

0 
0 

E
uro

davon Interne V
errechnung:

0 
0 

E
uro

davon m
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:
26.100 

25.300 
E

uro
G

ebäudekosten:
0 

0 
E

uro
B

etriebskosten:
0 

0 
E

uro

S
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S
ubventionsbericht 2016

78
D

ezernat V
A

m
t 53

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

G
eschäftsführung der A

G
B

0 

11.400 

D
er geförderte P

ersonenkreis ist nicht bestim
m

bar.

D
er geförderte P

ersonenkreis ist nicht bestim
m

bar.

0 

11.400 0 0 0 

G
eschäftsführung der A

G
B

 (A
rbeitsgem

einschaft der B
ehindertenverbände)

P
N

 07010
G

esundheitsförderung

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

freiw
illige Leistung

ja01.01.2016

S
eite 94



S
ubventionsbericht 2016

79
D

ezernat V
A

m
t 53

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

F
reie T

räger

D
er geförderte P

ersonenkreis ist nicht bestim
m

bar.

0 

13.400 0 0 0 
764.010 

S
uchtberatung durch die T

räger: A
W

O
, D

iak. W
erk, C

a
ritas, G

inko, 
S

elbsthilfegruppen u. P
atientenclubs:( K

reuzbund, G
uttem

pler O
rden, M

H
 

K
ontakte), S

ozialpsychiatrisches Z
entrum

: (C
aritas,

 M
H

 K
ontakte), 

Industriecafé C
aritas, D

rogenkontaktcafé u. S
treetw

ork (C
ity D

ienst) A
W

O

T
ransferaufw

endungen

0 

777.410 

Z
uschüsse für die M

itarbeit in der sozialpsychiatri
schen V

ersorgung

1.07.030.03

531700/531800

H
ilfe für psychisch K

ranke und 
S

uchtkranke

Z
us. P

rivate U
ntern./               

Z
us. an übrige B

ereiche
549.780/107.100

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

freiw
illige Leistung

ja01.01.2016

S
eite 95



S
ubventionsbericht 2016

80
D

ezernat V
A

m
t 53

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

F
örderung der psychosozialen V

ersorgungsstrukturen 
für M

enschen m
it H

IV
 

und A
ID

S

0 

Z
uschuss A

ID
S

-H
ilfe

18.650 

T
ransferaufw

endungen

0 

1.07.030.02

D
er geförderte P

ersonenkreis ist nicht bestim
m

bar.

0 

B
esondere B

eratungsangebote

18.150 

531700
18.150 

D
er geförderte P

ersonenkreis ist nicht bestim
m

bar.

500 

Z
us. P

rivate U
ntern.

0 0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

freiw
illige Leistung

ja01.01.2016

S
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S
ubventionsbericht 2016

D
ezernat V

I

2015
2016

G
esam

tsubventionen
6.000

6.000
E

uro

davon F
örderung

0
0

E
uro

davon Z
uschuss

6.000
6.000

E
uro

davon S
onstiger geldw

erter 
    V

orteil bei S
achleistungen:

0 
0

E
uro

davon Interne V
errechnung:

0 
0

E
uro

davon m
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:
0 

0
E

uro
G

ebäudekosten:
0 

0
E

uro
B

etriebskosten:
0 

0
E

uro

S
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S
ubventionsbericht 2016

D
ezernat V

I
A

m
t 67

2015
2016

G
esam

tsubventionen
6.000 

6.000 
E

uro

davon F
örderung

0 
0 

E
uro

davon Z
uschuss

6.000 
6.000 

E
uro

davon S
onstiger geldw

erter 
    V

orteil bei S
achleistungen:

0 
0 

E
uro

davon Interne V
errechnung:

0 
0 

E
uro

davon m
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:
0 

0 
E

uro
G

ebäudekosten:
0 

0 
E

uro
B

etriebskosten:
0 

0 
E

uro

S
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S
ubventionsbericht 2016

81
D

ezernat V
I

A
m

t 67

S
tichw

ortartige B
ezeichnung der Leistung

K
ostenstelle/P

rodukt

N
um

m
er

B
ezeichnung

K
ostenart (S

achkonto)

N
um

m
er

B
ezeichnung

A
nsatz

E
uro

S
ubvention, davon

F
örderung:

E
uro

Z
uschuss:

E
uro

A
rt des Z

uschusses:

S
onstiger geldw

erter V
orteil bei S

achleistungen:

E
uro

Interne V
errechnung:

E
uro

M
it der S

ubvention verbundene
P

ersonalkosten:

E
uro

G
ebäudekosten:

E
uro

B
etriebeskosten:

E
uro

G
esam

tkosten:
E

uro
B

egünstigte P
ersonen(-kreise):

F
örderung pro K

opf:

B
eschreibung der M

aß
nahm

e:

Z
ur V

erm
eidung einer unbilligen H

ärte hat der A
ussc

huss für U
m

w
elt und 

E
nergie dem

 R
at der S

tadt am
 26.05.2011 em

pfohlen, 
auf die von der 

V
erw

altung vorgesehene E
rhöhung für den E

rw
erb von 

R
eihengrabstätten 

für V
erstorbene in S

ärgen bis 1,20 m
 zu verzichten.

 V
orgesehen w

ar eine 
E

rhöhung von 150,00 € auf 934,00 €.

0 

6.000 

H
interbliebene von verstorbenen K

indern

784 E
uro

0 0 0 

4.005.886 0 
6.000 

V
erm

eidung einer H
ärte bei dem

 E
rw

erb von K
indergra

bstätten

E
rw

erb von R
eihengrabstätten für V

erstorbene in S
är

gen bis 1,20 m
 

1.13.033.01
B

estattungen

432100
B

enutzungsgebühren

0 

S
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R
echtsgrundlage der Leistungserbringung:

W
egfall der D

ienstleistung/F
örderung rechtlich m

öglich?

Z
eitpunkt des m

öglichen W
egfalls

E
rgänzende E

rläuterungen:

R
atsbeschluss vom

 16.06.2011 auf E
m

pfehlung des A
us

schusses für U
m

w
elt 

und E
nergie vom

 26.05.2011.

JaZ
ur nächsten G

ebührensatzung

S
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